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Veränderungen …

(ca) Es warten einige Veränderungen auf die Vereins­
mitglieder des KSTV und des LVS. Nebst personellen 
Änderungen im Redaktionsteam des Schwyzer Turnen 
(ST) werden Anpassungen in gestalterischer und inhalt­
licher Hinsicht beim Verbandsorgan ST erwartet.

Zum einen wird sich nächstens ein verjüngtes und top 
motiviertes Team an die Neugestaltung des ST heran­
tasten, zum andern stellt dies eine grosse Herausforde­
rung dar, die Trends und Bedürfnisse der Leserschaft 
in geeignetem Masse abzudecken. Gerade im Zeitalter 
der Schnelllebigkeit und Vielfalt der Informationen 
sowie der intensiveren Nutzung der elektronischen 
Medien ist es sehr wichtig, wenn Bewährtes weiterge­
führt, aber auch Neues angepackt bzw. ausprobiert 
wird. Veränderungen sind meines Erachtens ganz 
wichtig, da nach einer gewissen Zeit die Normalität 
Einzug hält und ein Kick für einen Neuanfang gar nicht 
so schlecht ist. Gleichzeitig bieten Veränderungen die 
Chance, Verbesserungen anzugehen und sich den 
neuen Gegebenheiten anzupassen. Das neue Redak­
tionsteam wird gefordert sein, einen guten Mittelweg 
zwischen Bewährtem und Neuem zu finden. Freuen wir 
uns auf diese Veränderungen; nehmen wir diese positiv 
auf. Der neuen ST-Crew wird bereits jetzt viel Erfolg bei 
der Umsetzung der Ideen gewünscht.

Somit wird es den ST wohl noch lange geben …
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Um die 80 Vereinsleitende, Präsiden-
ten und Technische Leiter fanden sich 
am Montag, 11. Mai 2015, im Hotel Drei 
Könige in Einsiedeln ein und liessen 
sich durch den KSTV-Vorstand aus ers-
ter Hand informieren. Es war ein 
fruchtbarer Gedankenaustausch zwi-
schen den Vereinen und dem Verband.

Turnen. – Der Seebner Jörg Mettler, der 
neue Präsident des Kantonal-Schwyzer 
Turnverbands (KSTV), sagte bei der 
Begrüs sung unmittelbar nach 20 Uhr: «Es 
soll für euch nicht bloss ein Reinhocken 
sein, sondern viel eher ein aktiver Gedan-
kenaustauch mit Informationen seitens 
des Verbandes. Schliesslich macht ihr, die 
Vereine, den Verband aus.»

Gemeinsam Ziele erreichen
Der KSTV-Vorstand will dazu den Puls der 
Vereine spüren. Jörg Mettler meint: «Wir 
wollen gemeinsam mit euch zusammen 
Ziele erreichen, doch dafür müssen wir 
wissen, was ihr wollt.» In einer Gruppenar-
beit durften sich die Vereinsleitenden zum 
Kantonal-Schwyzer Turnverband äussern. 
Die Anregungen wurden schriftlich festge-
halten. Die erste Auswertung ergab, dass 
die Vereine grundsätzlich mit ihrem Ver-
band zufrieden sind. Der Vorstand wird die 
Rückmeldungen noch genauer auswer-
ten. KSTV-Präsident Jörg Mettler versi-
cherte, dass an einer kommenden Sitzung 
der Vorstand die umsetzbaren Verbesse-
rungspotenziale ausmachen und allfällige 
Massnahmen treffen wird. 

100 Jahre KSTV
Im nächsten Jahr feiert der KSTV das 
100-jährige Bestehen. Unter dem Motto 
«höher, schneller, weiter – turnen bringt’s!» 
sind diverse Jubiläumsaktionen geplant. 
Das eingesetzte Organisationskomitee ist 
schon intensiv an der Arbeit. Eine Fest-
schrift, die auf derjenigen des 75-Jahr-
Jubiläums aufbaut, wird derzeit verfasst. 
Zu dieser werden demnächst auch die 

Der KSTV-Vorstand fühlte den Puls

Vereine aufgerufen, ihren Beitrag einzurei-
chen. Am Samstag, 9. April 2016, wird die 
Festschrift in Einsiedeln mit einem beson-
deren Akt der Öffentlichkeit prä sentiert. 
Mit Wanderausstellung, Begegnungsfest, 
Jugendturntrag, STV-Abgeordneten-Ver-
sammlung vom 29./30. Oktober 2016, De-
legiertenversammlung mit Jubiläums-
abend vom 10. Dezember 2016, Turn-Er-
lebnis-Tag im Mythen-Center sowie 
weiteren Nebenanlässen wartet der Kan-
tonal-Schwyzer Turnverband mit interes-
santen Events auf, die sich dem 100-Jahr-
Jubiläum als würdig erweisen. 

Personal gesucht
Ein wichtiger Gesprächspunkt waren die 
Personalvakanzen. Im Vorstand fehlen ein 
Vize-Präsident, ein Assistent des Kanto-
naloberturners und der Technische Leiter 
der Abteilung Jugend. Zudem ist der Vor-
stand im Ressort Technik, Jugend und 
Medien intensiv auf der Suche nach Ver-
stärkung. Die Gründe liegen darin, dass 
einige bewährte Kräfte nach jahrzehnte-
langer Tätigkeit zurücktreten und man 
auch die Last auf mehrere Schultern ver-
teilen möchte. Der KSTV-Vorstand hofft, 
dass der hilfesuchende Appell von den 
Vereinen erhört wird. Kantonaloberturner 
Marco Bollmann erhofft sich auch ein 
Gehör bei den Anlässen 2016: Für das 
Volleyball-Turnier, die Jugendturntage, die 
Frühlingsmeisterschaften im Gerätetur-
nen, den Schwyzer Gerätecup werden 
noch Veranstalter gesucht.

Zusammenarbeit
Erfolgreich gestaltete sich die Suche nach 
dem letzten OK-Mitglied fürs Kantonal-
turnfest 2018 in der Obermarch, so konnte 
nun auch die letzte Lücke geschlossen 
werden. Simone Züger, TV Buttikon-
Schübelbach, übernimmt die Leitung für 
Medien und Werbung. Das OK KTF sei auf 
Kurs. Enger zusammen arbeiten wollen 
die Turnverbände Schweizer Turnverband, 
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Frauensportverein, Sportunion und Satus. 
Diese Verbände unterzeichneten am 4. 
März 2015 in Bern eine Absichtserklärung. 
Das Turnen solle im Mittelpunkt stehen, 
gestärkt werden und die Synergien der 
Verbände genutzt werden. Für den KSTV 
habe es vorläufig noch keine Konsequen-
zen. Der Vorstand hält die Vereine auf dem 
Laufenden.

Kürzung J+S-Gelder
Dem Sport und den Vereinen drohen Kür-
zungen der J+S-Gelder. Eine Ankün digung 
des Bundesamts für Sport schockte und 
sorgte bei allen Verbänden für grosses Un-
verständnis. Die Ehrenamtlichkeit gerät 
dadurch noch mehr in Gefahr. Auf Antrag 

des KSTV richtete der Sportverband des 
Kantons Schwyz (SKS) ein Schreiben an 
alle Schwyzer National- und Ständeräte, 
um auf diese Problematik in Bundesbern 
hinzuweisen. Der KSTV wie auch die ande-
ren Schwyzer Sportverbände hoffen, dass 
sich alle Bundesparlamentarier für den 
Sport wehren und diese angedrohten Kür-
zungen abwenden können.

Nach 90 kurzweiligen und informativen 
Minuten schloss der KSTV-Präsident Jörg 
Mettler seine erste VLK-Konferenz und 
wünschte «seinen» KSTV-Vereinen eine 
erfolgreiche Turnfestsaison. Die gesamte 
Präsentation der VLK, die mit näheren In-
formation aufwartet, ist abrufbar unter 
www.kstv.ch. (kstv)

Im nächsten Jahr zelebriert der Kan-
tonal-Schwyzer Turnverband sein 
100-jähriges Bestehen. Unter dem 
Motto «höher, schneller, weiter … 
turne bringt’s» wird das Jubiläum 
 tüchtig  gefeiert. 

Turnen. – Seit Herbst 2014 ist das Organi-
sationskomitee unter der Leitung von Kan-
tonalpräsident Jörg Mettler an der Arbeit. 
Folgende OK-Mitglieder machen mit: Max 
Bucher, Cornelia Bürgi-Portmann, Reto 
Hensler, Walter Hurni, Michi Iten, Jeanine 
Mettler, Jörg Mettler, Guido Schnellmann, 
Bettina Zett und Bruno Stolz. Der KSTV 
kann, angeführt von der Schwyzer Kanto-
nalbank als Patronatssponsor, auf weitere 
namhafte Sponsoren zählen: Mythen-
Center in Schwyz, Hagedorn AG in Pfäffi-
kon, HTB Ingenieure + Planer AG in Pfäffi-
kon, Feusi und Partner AG in Pfäffikon, 
Jugendsportförderer Otto Flattich aus 
Pfäffikon, Victorinox AG in Ibach. 

100 Jahre Schwyzer Turnverband – 
Wunderbar

Festschrift
Die Arbeiten laufen zügig voran, und ei-
nige Meilensteine sind gesetzt. Unter Lei-
tung von Cornelia Bürgi-Portmann ist ein 
Team am Archivdurchstöbern und eine 
Festschrift Zusammenstellen, welche die 
letzten 25 Jahre wiedergeben. Die vorher-
gehende Geschichte ist bereits im Jubi-
läumsbuch «75 Jahre Schwyzer Turnver-
band» niedergeschrieben. Am Samstag, 
9. April 2016, in Einsiedeln, notabene am 
Gründungstag vor hundert Jahren, wird 
sie mit einem Festakt der Öffentlichkeit 
präsentiert. 

Bei den Leuten
Der KSTV kommt auch zu den Leuten. So 
ist eine Wanderausstellung geplant, die 
sogar für Vereins-, Verbands- und Spon-
sorenanlässe reserviert werden kann. Im 
Mythen-Center wird im Herbst ein Erleb-
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Das Jubiläumslogo mit Botschaft: «Höher, 
schneller, weiter … turne bringt’s» wurde 
in einem Wettbewerb als bester und 
 treffendster Spruch auserkoren. Dieser 
Leitsatz gilt im KSTV seit der Geburts­
stunde vom Samstag, 9. April 1916, und 
ist auch wirklich wahr und wunderbar.
 Bild: zvg 

 
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
	
  

nis-Samstag durchgeführt. Die Bevölke-
rung wird hautnah faszinierenden und viel-
seitigen Turnsport erleben können. Es ist 
eine tolle Chance und eine Werbeplatt-
form für das Turnen, Leute zu begeistern, 
für die der Turnsport vielleicht noch fremd 
ist. Fünf bis sechs KSTV-Vereine werden 
für diesen besonderen Event gesucht und 
auch angeschrieben. Interessierte Vereine 
können sich jetzt schon bei KSTV-Präsi-
dent Jörg Mettler, präsident@kstv.ch, mel-
den. 

Für jung und alt
Und das sind längst nicht alle Anlässe, die 
sich dem Jubiläum als würdig erweisen. 
Am Samstag, 30. April 2016, findet auf der 
Sportanlage Weid in Pfäffikon ein Begeg-
nungsfest für die über 50 Jahre jungge-
bliebenen Turnerinnen und Turner statt. 
Nicht nur für die rüstigen Senioren, son-
dern auch für die Jugend wird es einen 
turnerischen Jubiläums-Festtag geben. 
Ein Jugendturntag ist am 27./28. August 
oder am 3./4. September 2016 geplant. 
Der Vorstand ist auf der Suche nach einem 
Organisator. Interessierte Vereine können 
sich bei Oberturner Marco Bollmann, 
oberturner@kstv.ch, melden. 

Schweiz in Schwyz
Dem Jubiläums-OK ist es gelungen, die 
Abgeordneten-Versammlung des Schwei-
zerischen Turnverbandes (STV) für Ende 
Oktober 2016 in den Kanton Schwyz zu 
holen. Die Turnschweiz besucht den Turn-
kanton Schwyz. Der STV Schwyz und der 
STV Seewen unter der Leitung des OK-
Präsidenten Reto Wehrli werden den STV-
Abgeordneten aus der ganzen Schweiz 
mit einem tollen Rahmenprogramm einen 
flotten Aufenthalt bieten. 

Funke soll springen
Die Jubiläums-Delegiertenversammlung 
findet am Samstag, 10. Dezember 2016, in 
Einsiedeln statt. Und die wird bestimmt 
speziell. Am Nachmittag tagen die Dele-
gierten zwar wie fast üblich, jedoch ein 

bisschen zügig. Mit einem Apéro und an-
schliessendem Nachtessen wird der Jubi-
läumsabend lanciert. Weiter geht’s mit 
einem unterhaltsamen Turnabend im Stile 
eines Kantonal-Turnerkränzlis, der mit Hö-
hepunkten gespickt ist. Doch bis dahin 
gibt es noch viel zu tun. Das OK um Jörg 
Mettler hofft, dass der Begeisterungs-
funke für das besondere Jubiläum auch 
auf die Vereine überspringt. Das Jubilä-
umsfeuer soll im ganzen KSTV-Land bren-
nen, denn schliesslich sind die Vereine die 
tragenden und stabilen Säulen des Kanto-
nal-Schwyzer Turnverbandes. Und das 
nun schon seit hundert Jahren. Wenn das 
nicht ein guter Grund ist zu feiern? Weitere 
Infos zum Jubiläumsjahr folgen in losen 
Abständen.  (kstv)

Turner berücksichtigen 
unsere Inserenten !
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Am Samstag, 18. April 2015, trafen sich 
die Abgeordneten des Sportverbands 
des Kantons Schwyz zur ordentlichen 
Jahresversammlung im MZH Rothen-
thurm. Die Versammlung warf keine gros-
sen Wellen. Es standen keine Wahlen an, 
so blieb der Vorstand in der bisherigen 
Formation im Amt. Er fasste den klaren 
Auftrag, ein Konzept für eine Stiftung 
Sportförderung zu entwickeln und es im 
Herbst an einer ausserordentlichen Abge-
ordnetenversammlung zu präsentieren. 
Der Abend gehörte fortan ganz den Sport-
lerinnen und Sportlern. In der mit 450 Per-
sonen voll besetzten Turnhalle erwies den 
Sportlern auch viel politische Prominenz 

Schwyzer Sportler geehrt
eg. – «Wir dürfen mit Freude feststel-
len, dass der Sport, die Sportvielfalt 
und die Sportförderung im Kanton 
Schwyz dank den umsichtigen Orga-
nisations- und Koordinationsbemü-
hungen auf allen Stufen sehr gut ver-
ankert sind», sagte am Samstag-
abend anlässlich der Schwyzer 
Sportgala Regierungsrat Walter Stäh-
lin in Rothenthurm. Insgesamt 35 
Schweizer-Meister-Titel und 90 Po-
diumsplätze an internationalen An-
lässen konnten an der Gala gefeiert 
werden. Herausragend waren selbst-
verständlich die eigentlichen Feier-
lichkeiten für die Schwyzer Sportler 
des Jahres 2014. Vom Sportverband 
ausgezeichnet wurden der Siebner 
Leichtathlet Lukas Jost, die Tennis-
spielerin Belinda Bencic aus Wilen-
Wollerau, der Schwyzer Sportförde-
rer Ruedi Schnyder, Schübelbach, 
und die Mannschaft des Jahres, die 
Red-Devils-Unihockey-Damen aus 
Altendorf. Die Schwyzer Sportgala ist 
jeweils eine Mischung aus Show, Un-
terhaltung und Ehrung.

Verdiente Ehrung für grossartige Leistungen
ihre Referenz. So waren die beiden Stän-
deräte Alex Kuprecht und Peter Föhn 
sowie die Nationalräte Alois Gmür und Pir-
min Schwander und Kantonsratspräsident 
Heinz Winet anwesend.

Goldvreneli für 
Meisterschaftsteilnahmen
Die Sportlerinnen und Sportler, welche an 
Schweizer Meisterschaften, Europameis-
terschaften, Weltmeisterschaften oder gar 
an Olympischen Spielen teilnehmen konn-
ten – es waren insgesamt 53 – erhielten 
aus den Händen von Regierungsrat Walter 
Stählin als Anerkennung ein Gold vreneli.

Dabei darf der Kanton Schwyz stolz sein 
auf acht Olympiateilnehmer oder Teilneh-
mer an den Paralympics, 16 Teilnehmer an 
Weltmeisterschaften, elf Teilnehmer an 
Europameisterschaften und 20 Teilneh-
mer an Schweizer Meisterschaften. Der 
Sportverband Kanton Schwyz umfasst 
heute 17 Sportverbände und 76 Einzelmit-
glieder.

Grussworte an die anwesenden Sportler 
und Gäste richteten sowohl Karl Heinzer, 
Präsident des Sportverbands des Kan-
tons Schwyz, als auch Regierungsrat Wal-
ter Stählin, in dessen Erziehungsdeparte-
ment der Sport gehört, sowie Kantons-
ratspräsident Heinz Winet. Sie alle fanden 
lobende und aufmunternde Worte für die 
Sportler und vergassen nicht, den vielen 
Personen, die freiwillig vor und hinter den 
Kulissen grosse Arbeit leisten und damit 
die sportlichen Erfolge erst möglich ma-
chen, zu danken.

Unihockey, Tennis und 
Leichtathletik
Die Sportler des Jahres 2014 kommen aus 
den Sparten Unihockey, Tennis und 
Leichtathletik. Zu den Kategoriensiegern: 
Das 1.-Liga-Damenteam der Red Devils 
March-Höfe Altendorf erreichte die Cupfi-
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– Wir bitten die Vereine, Mutationen in den 
Vereinen umgehend nach der Vereins-
GV im STV-Admin anzupassen. Nur so 
können wir sicherstellen, dass die aktu-
ellen Daten im Adressverzeichnis und 
auf der Homepage stehen und allfällige 
Post an die richtige Person gelangt.

– Das Sitzungsgeld der diesjährigen Mor-
gensitzung geht im Namen des STV 
Schwyz an Dr. Lukas Eberle in Brunnen, 
für sein Hilfsprojekt «Stiftung Ohrchirur-
gie Nepal».

– Max Bucher von der Zentralschweiz. 
Turnveteranenvereinigung überbringt 
die besten Grüsse und gratuliert den 
Geehrten herzlich. Max fordert die Jun-
gen, Älteren und auch noch älteren 
Männer auf, mit dem Turnsport verbun-
den zu bleiben und sich dem ZTVV an-
zuschliessen. Interessierte sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 

– Sepp Christen von der Eidg. Turnvetera-
nen-Vereinigung Zentralschweiz ETVV 
gratuliert allen Geehrten ganz herzlich. 
Auch in Ihrer Vereinigung werden Inter-
essierte mit offenen Türen willkommen 
geheissen. 

– Susi Thalmann vom LVS dankt dem 
KSTV ganz herzlich für die gute Zusam-
menarbeit. Sie weist darauf hin, dass 

der «Migros Sprint» Kantonalfinal der 
neu UBS Cup heisst, nicht wie im JP 
vermerkt am 04.09.13 stattfindet, son-
dern am 28.08.13 durch den TV Siebnen 
durchgeführt wird. Der LVS freut sich 
auf eine weiterhin gute und freund-
schaftliche Zusammenarbeit.  

«Nicht Milch und Quark – Solidarität macht 
uns stark». Unser Verbandspräsident for-
dert uns auf, zusammen das Turngesche-
hen im Kt. Schwyz zu prägen. Er appelliert 
an die Solidarität und stellt fest, dass wir 
nur so gemeinsam gesteckte Ziele errei-
chen können. Nicht einzelne Ziele sind 
entscheidend sondern die gemeinsamen 
Ziele sollen im Auge behalten werden. Mit 
den besten Wünschen für die kommenden 
Feiertage schliesst unser Verbandspräsi-
dent Reto Hensler die 21. Delegierten-
versammlung des Kantonal Schwyzer 
Turnverbandes um 17.19 Uhr.

Für das Protokoll: 
Karin Röthlisberger

8854 Sieben, im Januar 2013
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EINZIGARTIGER SAAL FÜR 250 PERSONEN MIT BÜHNE – SÄLI FÜR 30+50 PERSONEN 
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SCHIFFSTEG – BESTENS BEKANNT FÜR CAR-ZWISCHENHALTE – DONNERSTAG RUHETAG 

R E S T A U R A N T

A . B Ä N Z I G E R - S C H A L C H
C H - 8 8 0 8  P F Ä F F I K O N
T E L .   0 5 5  4 1 0  1 2  9 1
F A X   0 5 5  4 1 0  2 7  2 0

R  E  S  T  A  U  R  A  N  T
A . B Ä N Z I G E R - S C H A L C H
C H - 8 8 0 8  P F Ä F F I K O N 
T E L . 	0 5 5  4 1 0  1 2  9 1
F A X 	 0 5 5  4 1 0  2 7  2 0

∙ EINZIGARTIGER SAAL FÜR 250 PERSONEN MIT BÜHNE 
∙ SÄLI FÜR 30+50 PERSONEN 
∙ GROSSER PARKPLATZ 
∙ ZIMMER MIT D/WC/TV 
∙ GUT ERREICHBAR AB A3, BAHNHOF UND SCHIFFSTEG 
∙ BESTENS BEKANNT FÜR CAR-ZWISCHENHALTE
∙ DONNERSTAG RUHETAG

nal-Teilnahme und erkämpfte sich in den 
letzten drei Jahren immer mindestens den 
Cup-Halbfinal-Einzug.

Belinda Bencic vom TC Ried Wollerau er-
lebte derweil ein sensationelles Tennisjahr 
mit zwei Grand-Slam-Siegen bei den Juni-
oren. Die Höfnerin war – wie einige andere 
Geehrte – jedoch nicht anwesend, da sie 
an einem Turnier in Stuttgart engagiert ist. 
In einer sympathischen Videobotschaft 
bedankte sich Bencic für die heimische 
Ehrung, welche ihr sehr viel bedeute.

Der Wangner Lukas Jost wurde Schweizer 
Meister im Diskuswerfen und gewann 
auch mit seinem Team die Schweizer 
Meisterschaft.

Der Verdienstpreis Sportförderung ging 
schliesslich an Ruedi Schnyder aus Schü-
belbach. Kurzum: Wollte man all seine ver-
dienstvollen Tätigkeiten für den Sport auf-
zählen, könnte damit eine Zeitung gefüllt 
werden.

Einige Zahlen, welche Hansruedi Ehrler, 
Leiter des kantonalen Sportamts, präsen-
tierte, zeigten, wie gut der Sportnach-
wuchs im Kanton Schwyz ist: 163 Knaben 
und 79 Mädchen haben die Swiss-Olym-
pic-Talentkarte, und 210 Nachwuchs-
sportler sind im Besitz der lokalen Talent-
karte. Der Unterhaltungsteil mit den 77 
Dancers und Rock’n’Rolf rundeten den 
Abend ab.

Von Kurt Kassel
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Die Kürzung der J+S-Beiträge durch 
den Bund war eines der Hauptthemen 
bei der Abgeordnetenversammlung 
2015 des Sportverbandes des Kantons 
Schwyz (SKS).

sks. Die 35. Abgeordnetenversammlung 
des Sportverbands des Kantons Schwyz 
(SKS) vom vergangenen Samstag im 
Mehrzweckgebäude Rothenthurm stand 
für einmal im Zeichen eines sportpoliti-
schen Themas: Die Ankündigung, dass ab 
1. August 2015 25% weniger  Finanzen 
als 2013 und 2014 für Jugend und Sport 
(J+S) zur Verfügung stehen und damit 
Lager- und Kursorganisatoren mit mar-
kanten Kürzungen rechnen  müssen, be-
wegt Verbände und Vereine. Wie SKS-
Präsident Karl Heinzer, Muotathal, gegen-
über den 120 Abgeordneten ausführte, 
hat der SKS alle Schwyzer Bundesparla-
mentarier aufgefordert, die Motion von 
Ständerat Peter Föhn zur Rückgängigma-
chung der Kürzungen zu unterstützen. 
Laut Hansueli Ehrler, Leiter der Abteilung 
Sport, sucht der Kanton Schwyz Möglich-
keiten, Lagerorganisationen zu unterstüt-
zen, die von den zu erwartenden Kürzun-
gen betroffen sind.

Kindersport: starkes Wachstum
Wie wichtig J+S für die Förderung des 
Sports im Kanton Schwyz ist, belegten die 
Zahlen von Hansueli Ehrler zum Sportjahr 
2014. Im Kanton Schwyz gab es Aktivi-
täten von 215 Verbänden, Vereinen, Ge-
meinden  und Schulen in 48 verschiede-
nen Sportfächern. Über 1100 Trainings- 

Kürzung der J+S-Beiträge beschäftigt

und Wettkampfgruppen sind regelmässig 
aktiv. Ganz besonders freut Ehrler das 
starke Wachstum im Kindersport (5 bis 10 
Jahre). Hier hat sich die Beteiligung mehr 
als verdoppelt; mittlerweile sind mehr als 
4000 Kinder aktiv. Von Jugend und Sport 
erfasst werden gesamthaft über 15 000  
Mädchen und Knaben.
Im Fokus der weiteren Aktivitäten der Ab-
teilung Sport stehen Themen wie «Sport 
mit  Handicap», «Social Media» oder Kam-
pagnen wie «cool & clean» und «Schule 
bewegt», an der sich mittlerweile über 200 
Schulklassen an 41 Schulorten beteiligen.
Erfreulich ist das Engagement  vieler Frei-
williger im Erwachsenen- und Senioren-
sport. Wie Martha Bruhin, Wangen, aus-
führte, werden beim 10. Kantonalen  Be-
wegungs- und Sportfest 50+ am 25. April 
in Steinen über 300 Personen erwartet, 
was Rekord bedeutet.
Wertvolle Informationen zu den Aktivitäten 
im Schwyzer Sport liefert die Website 
www.schwyzersport.ch, die von SKS- 
Vizepräsident Erhard Gick betreut wird.

Neues SKS-Mitglied
Als neues Einzelmitglied konnte  der Jog-
gerträff Triathlon Club Pfäffikon in der 
SKS-Familie willkommen geheissen wer-
den. Kassierin Elisabeth Lüönd, Rothen-
thurm, konnte  der Versammlung einen 
Jahresabschluss mit einem leichten Plus 
präsentieren. Bei Ausgaben von 24 400 
Franken resultierte ein Überschuss von 
500 Franken.
Das Datum und der Austragungsort der 
Abgeordnetenversammlung und Sport-
gala 2016 stehen noch nicht fest.

TOTO hilft dem Sport!

Sportler spielen TOTO
TOTO hilft dem Sport!
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Nur wen man gut kennt, kann man auch gut beraten. 
Zum Beispiel über die optimale Anlagestrategie.

Martin Gruber ist stolz darauf, dass er 
sich mit seinem neuen Hightech-Bike um 

ganze sieben Minuten verbessert hat.
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Schweizer Volleyballturnier 
der Kantonalmeister in Delémont JU 
vom 6./7. Juni 2015

45. Kant. Jugend+Sport­Sommerlager
in Tenero 
vom 5. bis 11. Juli 2015

LVS
Abendmeeting in Freienbach 
vom 3. Juni 2015

Kant. Einkampfmeisterschaft in Ibach 
vom 6. Juni 2015

Vorschau
SM Einzel Aktive in Zug 
vom 7./8. August 2015

OBLO­Konferenz im Kt. Uri 
vom 8. August 2015

SM Mehrkampf in Lausanne VD
vom 15./16. August 2015

Vorschau auf wichtige Anlässe, Kurse, 
Veranstaltungen: Juni und Juli

Kantonewettkampf (U14/U16) im Kt. Jura
vom 16. August 2015

UBS Kids Cup­Kantonalfinal in Freienbach 
vom 22. August 2015

Landsgemeinde Zentralschweizer 
Turnveteranen in Arth 
vom 22. August 2015

Sommer­Event in Wollerau 
vom 23. August 2015

Oberturnerkurs Aktive/GETU­Kurs 
in Buttikon 
vom 29. August 2015

22. Kant. Schwyzer Gerätecup 
in Wollerau 
vom 29. August 2015

SM Einzel U20/U23 in Basel 
vom 29./30. August 2015

SM Einzel U16/U18 in Riehen BS 
vom 29./30. August 2015

Jugendturntage/Spiel­ und Plauschtag 
in Brunnen 
vom 30. August 2015

Wir gratulieren unseren 
KSTV-Ehrenmitgliedern 
zum Geburtstag:
EM Guido Schnellmann, Wangen
58-jährig am 2. Juni 

EM Marlise Suter, Auw AG
57-jährig am 4. Juni

EM Therese Bähler, Küssnacht
75-jährig am 10. Juni

EM Willy Kälin, Rickenbach 
65-jährig am 17. Juni

EM Viktor Inglin, Ibach
83-jährig am 29. Juni

EM Martha Bruhin, Wangen
60-jährig am 9. Juli

EM Josef Späni, Wollerau
78-jährig am 14. Juli

EM Vreni Bruhin, Wangen
59-jährig am 15. Juli

EM Lothar Lauper, Galgenen
69-jährig am 16. Juli

EM Claire Ehrler, Einsiedeln 
67-jährig am 19. Juli

EM Fritz Grab sen., Schindellegi
79-jährig am 25. Juli

Vom KSTV-Vorstand
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Dazu gratulieren der 
KSTV und der Frau-
enturnverein Wangen 
ganz herzlich und 
wünschen ihr alles 
Gute, gute Gesund-
heit und nur das 
Beste für die Zukunft 
und danken Martha 
ganz herzlich für die 
geleistete Arbeit im 
Verband und Verein.

Das Turnen wurde ihr schon in die Wiege 
gelegt, kein Wunder, die Familien Winet 
haben das Turnen im Blut. Dazu muss 
man nicht gross und stark sein. Nein, auch 
kleine Leute haben Grösse!
Man kann sagen, sie ist von Kindsbeinen 
an als Turnerin unterwegs. Andere Hob-
bys gibt es aber auch noch. Wandern, 
 Velofahren, Skifahren und natürlich Fa-
milie und Geschäft. Alles brachte sie 
immer unter einen Hut.
Ihre turnerische Laufbahn begann ganz 
normal in der Meitliriege.
Bereits im Jahr 1972 wurde sie in die Da-
menriege Wangen aufgenommen.
 – Und wurde sofort als Meitliriegenleiterin 
engagiert!
5 Jahre lang hat sie die Kinder fürs Turnen 
begeistern können, damals waren die Kin-
der ja noch brav und dankbar, denn sie 
hatten nicht so viele verschiedene Freizeit- 
Möglichkeiten wie heute!  
Dann wechselte sie als Vize-Leiterin zu 
den Damen, und schon bald durfte die 
Damenriege Martha als Technische Leite-
rin wählen. 8 Jahre hat sie die Turnstunden 
mit viel Freude und guten Ideen geleitet 
und einige Turnfeste vorbereitet und mit 
uns Turnerinnen durchgestanden. 
Als 1990 der Frauenturnverein eine Tech-
nische Leiterin suchte, war sie wieder zur 
Stelle und leitete die Turnstunden bis 
1995. Im gleichen Jahr wurde sie von FTV 
Wangen zum Ehrenmitglied ernannt.

Martha Bruhin feiert am 9. Juli 2015 
den 60. Geburtstag

Zur Ruhe setzen konnte sie sich aber noch 
lange nicht. Im Altersturnen ist sie auch 
heute noch im Leiterteam, und ab und zu 
darf auch der FTV von ihren Turnstunden 
profitieren.
Der KSTV erkannte auch ihre Fähigkeiten, 
und so amtete sie ab 1999 bis 2012 als 
Chefin im Ressort Seniorinnen. In all die-
sen Jahren organisierte sie sehr abwechs-
lungsreiche Kurse, und manche Leiterin 
ging mit neuen Ideen nach Hause.
Dem Kantonalen Sportfest 50+ half sie 
tatkräftig auf die Beine. Dieses Kind hat 
sich inzwischen gut entwickelt und ist 
 bereits ein «Wonneproppen». Da ist sie 
immer noch aktiv dabei. So wurden wir 
auch dieses Jahr am 50+-Sportfest in 
Steinen von Martha begrüsst. Das 1. und 
3. Sportfest 50+ in Wangen leitete sie als 
OK-Präsidentin.

Von Grossraumvorführungen ist sie faszi-
niert. An vielen Turnfesten war sie ein 
Punkt in der grossen Menge. So übt sie 
auch jetzt wieder für das weltweit grösste 
Turnfest.
Bereits an der Gymnaestrada in Däne-
mark 1987 hat sie diese Luft geschnup-
pert. 2003 in Portugal hat sie teilnehmen 
wollen, leider machte die Gesundheit 
einen Strich durch dieses Unterfangen. 
Nach der Teilnahme an der sehr schönen 
Grossraumvorführung 55+ am Eidgenös-
sischen in Biel 2013 entschied sie sich, 
nochmals zu üben, um wieder an einer 
Gymnaestrada mitzuwirken.
So feiert Martha ihren 60. Geburtstag auf 
dem Weg nach Helsinki! 

Heute sind die Grosskinder wohl das 
grösste Hobby. Wir alle wünschen alles 
Gute, vor allem Gesundheit, viel Freude 
auf dem weiteren Lebensweg und dass 
sie noch viele, viele frohe Stunden in 
sportlicher Gesellschaft erleben darf.

Turnerinnen FTV Wangen
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Der DFTV Arth konnte am Samstag, 11. 
April 2015, rund 160 Teilnehmerinnen und 
Gäste zur jährlichen Tagung begrüssen. 
Nach der Begrüssung bei Kaffee und Gip-
feli standen diverse Führungen durch das 
Dorf zur Auswahl. Beat Diener führte eine 
Gruppe hinter die Kulissen des Theaters 
Arth, die meisten kennen ja nur die Pers-
pektive aus der Zuschauerreihe. Erich Ket-
terer gab sein Wissen rund um die Kultur-
spur, insbesondere St.-Georgs-Kapelle, 
Rathausplatz mit Dorfbrunnen, Schyssi-
gässli, Naberi und Bahnhof der ehemaligen 
Arth-Rigi-Bahn an viele interessierte Zu-
hörerinnen weiter. Auch die alte Mosterei 
mit der Ausstellung des Bildhauers Josef 
 Rickenbach zog an die 30 Besucherinnen 
in den Bann. Wer nicht so weit laufen 
mochte, wählte den Besuch des Klosters 
St. Avgin, ist doch der Blick hinter die Klos-
termauern auch nicht alle Tage möglich.

Das Mittagessen in der Aula, gekocht von 
der bekannten Sternenmetzg, serviert von 
den Helferinnen des DFTV, schmeckte vor-
züglich. Anschliessend konnten sich fast 
alle gemütlich zurücklehnen, ausser das 

Tagung der Turnveteraninnen 
des Kantons Schwyz

Führungsteam, das hatte nun den ge-
schäftlichen Teil der Tagung zu bewältigen. 
Zur Eröffnung spielte das Querflötenquar-
tett Magic Flutes der Musikschule Arth-
Goldau, und die Präsidentin Therese Bähler 
begrüsste alle herzlich zum offiziellen Teil. 
Ebenfalls überbrachte Gemeindepräsident 
Peter Probst Grussworte der Gemeinde. Er 
stellte fest, dass die Anwesenden durch die 
Führungen am Vormittag schon ganz viele 
Informationen erhalten hatten, und er sich 
demnach sehr kurz halten könne. Die 
Traktandenliste wurde zügig abgehandelt. 
Einzig der Budgetposten Bank- und Post-
spesen gab zu reden. Mit der Neuerung, 
Anmeldung und Mittagessen für die Ta-
gung im Voraus einzuzahlen, gibt es im lau-
fenden Jahr viele Spesen. Die Teilnehmer 
werden angehalten, die Einzahlungen via 
Bankauftrag oder direkt am Bankschalter 
vorzunehmen. Auch werden die Einladun-
gen im nächsten Jahr früher verschickt. Die 
Ehrungen beanspruchten mit Recht etwas 
Zeit, wurden doch alle Jubilarinnen von 70, 
80, 85 Jahren und ältere, insgesamt 16 
Frauen, mit einem Präsent beschenkt. Ein 
ganz besonderes Augenmerk galt der Ta-

16 Jubilarinnen wurden geehrt.
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gesältesten. Gemäss Anmeldeliste kam 
diese Ehre Käthy Ulrich (91 Jahre) aus Arth 
zu, aber als Überraschungsgast reiste Josy 
Bollmann (92 Jahre) aus Siebnen an, und 
so kam es als Novum dazu, dass eben zwei 
Tagesälteste mit einem Blumenstrauss be-
schenkt wurden. 

Die Vorsitzende Therese Bähler kündigte 
ihren Rücktritt an. Martha Bruhin wird ihre 
Nachfolgerin, und Susanne Hegner über-
nimmt das Amt der Vize-Vorsitzenden. Neu 
als Beisitzerin gewählt wurde Karin Röthlis-
berger. Margrit Vuilleumier als Kassierin 
und Alice Abegg als Aktuarin bleiben im 
Amt und wurden mit Applaus bestätigt. 

Für ihr Schaffen während der letzten 21 
Jahre für die Vereinigung der Turnvetera-
ninnen des Kantons Schwyz wurde The-
rese Bähler gebührend geehrt. Ein kleiner 
Rückblick in Bildern zeigte das Wirken von 
Therese nochmals eindrücklich. «Das 
Leben ist Bewegung, und Bewegung ist 
dein Leben», so brachte es Alice Abegg auf 
den Punkt. Die erste Amtshandlung der 
neuen Vorsitzenden Martha Bruhin be-
stand darin, der Versammlung vorzuschla-
gen, Therese Bähler als Ehren-Präsidentin 
zu wählen. Mit einem herzlichen langan-
haltenden Applaus, auch bekannt als 
«Standing Ovation» bekräftigten alle An-
wesenden diesen Vorschlag. 

Die Tagung wurde mit einer Bühnenvorfüh-
rung der Geräteriege Arth mit einer kleinen 
Tanz- und Turnshow zu mitreissender 
Musik abgeschlossen. Eine wahre Augen-
weide, den Eifer, die Freude und Eleganz 
der jungen Turnerinnen mitzuerleben. Als 
Veteranin wünschte man sich gerne nur 
einen kleinen Teil der Beweglichkeit und 
Spritzigkeit zurück.

Den kulinarischen Schlusspunkt bildete 
das Dessertbuffet, geschaffen von den 
Turnerinnen des DFTV Arth. Es geht ein-
fach nichts über die süsse Versuchung!!! 
Und es wurde auch kräftig zugelangt. Übrig 
blieben einzig ein paar Kuchenstücke. 

Übrig bleibt auch die schöne Erinnerung an 
einen unvergesslichen Tag mit herzlichen 
Begegnungen, gelebter Kameradschaft 
und vielen Impressionen aus der Arther Tal-
schaft. 

Das Zitat aus der Einladung «Nichts ist so 
stet wie die Veränderung» soll uns heute, 
morgen und das ganze Jahr begleiten. Die 
täglich neuen Herausforderungen halten 
uns fit im Körper und Geist, und so können 
wir uns freuen auf das Wiedersehen am 
2. April 2016 in Siebnen.

Cécile Amstad
DFTV Arth

Therese Bähler hat 21 Jahrestagungen 
als Vorsitzende geleitet, Martha Bruhin 
übernimmt neu das Zepter (bzw. das Mik­
rofon).

Therese Bähler nochmals in der MItte des 
Führungsteams.
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BEWEGUNGSFEST – Das kantonale 
 Bewegungs- und Sportfest 50+ brach -
te viele ins Schwitzen, aber auch dem 
gemütlichen Teil wurde in Steinen 
gros se Beachtung geschenkt.

«Wir waren vollkommen happy, als uns die 
300 Teilnehmer – was ein Rekord darstellt 
– nach dem Tag mit zufriedenen und 
glücklichen Gesichtern verliessen. Zudem 
erhielten wir von vielen Frauen und Män-
nern sehr positive Rückmeldungen», sag-
ten die beiden OKPs des zehnten kanto-
nalen Bewegungs- und Sportfestes 50+, 
Monika Horat und Andi Kolb. Die TSV-
Steinen-Riege «TSV 2000» organisierte 
den sportlichen Schwyzer Bewegungsan-
lass, welcher der kantonalen Senioren-
sportkommission unterliegt und auch von 
der kantonalen Abteilung für Sport tatkräf-

In Steinen vielseitiges Sportfest zelebriert

tig unterstützt wird. «Wir finden es wichtig, 
dass in allen Altersgruppen Sportevents 
stattfinden. Bei den älteren Menschen 
sind solche Anlässe enorm wichtig, damit 
keine Vereinsamung stattfindet», meinte 
Hansueli Ehrler, Vorsteher der kantonalen 
Abteilung für Sport, welcher dem Bewe-
gungsfest ebenfalls seine Aufwartung 
machte.

Tolle OK-Arbeit
Vor allem im Vorfeld sei vom gut einge-
spielten und perfekt harmonierenden OK 
des TSV Steinen viel und wertvolle Arbeit 
geleistet worden, wusste Martha Bruhin 
zu berichten. «Und auch das Programm 
bot ein vielseitiges Angebot. Es war eine 
erfreuliche Zusammenarbeit, welche mit 

Der TSV Steinen erledigte hervorragende Organisationsarbeit und stellte ein attrakti­
ves Bewegungsprogramm zusammen.
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Churerstrasse 64 � Altendorf
Postfach 218 � Lachen

Telefon 055 462 15 01 � Fax 055 462 15 05
www.faeh-bodenbelaege.ch � info@faeh-bodenbelaege.ch
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beratende ingenieure, prozess-automation
bähler ag, poststrasse 1, 6403 küssnacht, www.baehler-ag.ch

wbi ag, dorfstrasse 33, 6035 perlen, www.wbiag.ch

E l e k t r o a n l a g e n

T e l e k o m m u n i k a t i o n

8808 Pfäffikon, Etzelstrasse 105, Telefon 055 416 16 00, Telefax 055 416 16 01
spezialisiert auf anspruchsvolle Elektroanlagen

am Wägitalersee

 Tel. 055 446 12 79
Fam. Della Rossa-Büchi Fax 055 446 14 33 
CH-8858 Innerthal www.gasthaus-stausee.ch
 gasthaus-stausee@bluewin.ch

Der ideale Ort für Ihr Familien-, Jahrgänger-, Jubiläums-, Geburtstags-, Geschäfts-ESSEN! 
15 gemütliche und günstige Gästezimmer.

Käsefondue       Tatarenhut-Plausch       Raclette

WYSSES RÖSSLI SCHWYZ
Hotel & Restaurant

Sepp Trütsch begrüsst Sie 
im traditionsreichen Haus am Hauptplatz, 

wo man Gastfreundschaft und Gemütlichkeit 
mit erstklassiger Küche verbindet.
Ein toller Service garantiert Ihnen 

einen perfekten Anlass.

Tel. +41 (0)41 811 19 22 • www.wrsz.ch / info@wrsz.ch

Dorfstrasse 1, 8834 Schindellegi

Öffnungszeiten:
Mo – Fr:� 7.00 – 23.00 Uhr
Sa:� 8.00 – 23.00 Uhr
So:� 9.00 – 11.30 Uhr
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einem genialen Bewegungsfest endete», 
lobte die kantonale Seniorensportpräsi-

«Bewegungsfreude»
busch. «Ich mache an diesem Sport-
fest mit, da ich Freude an der Bewe-
gung habe. Zudem ist es gemeinsam 
animierender als alleine», sagte Anne-
marie Schnüriger. Es sei auch immer 
wieder schön, sich mit fröhlichen 
 Leuten zu treffen und mit ihnen ge-
mütlich zusammenzusitzen, ergänzte 
die 65-jährige Ibächlerin. «Zudem 
möchte ich auch den TSV Steinen un-
terstützen, welcher dieses Bewe-
gungsfest hervorragend organisiert 
hat», fügte das DTV Schwyz-Mitglied, 
welche als Frauenturn-Riegenleiterin 
agiert, hinzu. «Ich werde auch nächs-
tes Jahr sicher wieder dabei sein», 
versprach Schnüriger.

dentin Martha Bruhin. Am Morgen be-
schäftigten sich die 300 Teilnehmer mit 
Wandern, Nordic Walking, Radtouren, 
Line Dance und einem Plausch-Parcours, 
welchen Yvonne Bissegger vom STV Wol-
lerau-Bäch für sich entscheiden konnte. 
Nach dem Mittagessen, welches samt 
heimischer musikalischer Unterhaltung 
stattfand, folgten die Line-Dance-Vorfüh-
rung und am Nachmittag weiter wackeres 
Bewegen. Die rüstigen Sportlerinnen und 
Sportler konnten sich in den Disziplinen 
Eisstockschiessen, Netzball, Jassen, 
Chriesistein-Spucken, Wasser-Zielsprit-
zen, erweiterter Plausch-Parcours und 
Mohrenkopfschleudern austoben oder 
einfach der Gemütlichkeit frönen. Im 
nächsten Jahr wird das 11. Schwyzer Be-
wegungs- und Sportfest 50+ in die 
100-Jahr-Feierlichkeiten des kantonalen 
Turnverbandes KSTV integriert. Der Event 
wird Ende April von der Männerriege Pfäf-
fikon organisiert.

Von Thomas Bucheli

Insgesamt standen 300 Frauen und Männer beim 10. Kantonalen Bewegungs­ und 
Sportfest 50+ in Steinen im Einsatz.
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 Hochbau

 Tiefbau

 Umbau

 Kundenarbeiten

 Brandschutz

 Elementbau

Wir sind Ihr Partner für

föllmi ag Bauunternehmung

8835 Feusisberg T 044 786 71 10 info@foellmi.ch

8820 Wädenswil F 044 786 71 19 www.foellmi.ch

EINKAUFS-SPASS
für die ganze Familie…

wir nehmen uns viel Zeit für Sie

Pfäffikon SZ | Mo–Fr 9.00–21.00 | Sa 8.00–18.00 | Gratis-Parkplätze | Kinderhort
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Wer am Samstag, 18. April 2015, den Weg 
in die Einsiedler Sporthalle fand, erhielt 
einen Einblick in die spannende Welt des 
Geräteturnens. An den Frühlingsmeister-
schaften des Kantonal-Schwyzer Turnver-
bandes KSTV absolvierten 357 gestartete 
Geräteturnerinnen und Geräteturner aus 
dem ganzen Kanton Schwyz im Alter zwi-
schen 6 und 27 Jahren ihren Wettkampf. 
Unter der Organisation vom Damenturn-
verein STV Einsiedeln durfte ein erfolgrei-
cher Anlass ausgetragen werden.

Nach dem Einturnen in der Furren-Turn-
halle und einem Einmarsch mit Musik zeig-
ten bereits am frühen Morgen um 7.30 Uhr 
die ersten und jüngsten Teilnehmer ihre 
Darbietungen. In einem Mehrkampf je 
nach Kategorie in den verschiedenen Dis-
ziplinen Boden-, Barren-, Ring- und Reck-
turnen sowie im Sprung. Nachdem jeweils 
eine Gruppe ihre Disziplin geturnt hatte, 
läutete eine Zwischenmusik den Weiter-
zug zum nächsten Gerät ein. Immer wie-
der konnten hervorragende Leistungen 
durch die Speaker verkündet werden. Die 
erfahreneren und älteren Athleten turnten 
teilweise auf einem sehr hohen Niveau. Er-
wartungsgemäss stellte sich heraus, dass 
auch an diesen KSTV-Gerätemeister-
schaften ein Grossteil der Medaillen in die 
March ging. Der TSV Galgenen und der 

Frühlingsmeisterschaften 
im Geräteturnen in Einsiedeln

TV Siebnen zählten einige siegreiche Mit-
glieder in ihren Reihen. Nebst den be-
kannten Abzeichen konnte jeder Teilneh-
merin und jedem Teilnehmer ein tolles Er-
innerungsgeschenk sowie ein Gutschein 
der Skilifte Brunni-Haggenegg überge-
ben werden. Dank den vielen pflichtbe-
wussten Wertungsrichtern konnte die 
Wettkampfleiterin Angela Füchslin das gut 
durchgeplante Tagesprogramm ohne Ver-
zögerungen einhalten. Als dann um 20.15 
Uhr die OK-Präsidentin Janine Kälin die 
letzten Siegerehrungen in der Brüel-Turn-
halle durchführen konnte, räumten fleis-
sige Helferinnen und Helfer die gesamten 
Turngeräte an die verschiedenen Stand-
orte zurück. 

Glücklicherweise blieben die aufgebote-
nen Samariter fast tatenlos und mussten 
lediglich kleine Blessuren behandeln. 
Über die grosse Zuschaueranzahl wäh-
rend des ganzen Tages durften sich die 
Turnerinnen und Turner in den farbigen 
Dresses sowie die Festwirtin Sabrina 
 Reding freuen. Diese musste gar um Es-
sensnachschub besorgt sein. 

Die detaillierte Rangliste sowie weitere 
Fotos zu den Frühlingsmeisterschaften 
finden sich auf der Homepage www.stv-
einsiedeln.ch/damen.
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Reichenburg/Vorderthal. – Am Wochen-
ende des 16. und 17. Mai fand das 54. 
Märchler Derby als Zusammenarbeit der 
Geräteriegen des TV Reichenburg und 
des STV Wägital statt.
Am Samstag wurde in Reichenburg das 
Geräteturnen durchgeführt, woran 279 
Kinder teilnahmen, davon 25 Mädchen- 
und 12 Knabengruppen.
Am Tag darauf in Vorderthal fanden die 
polysportiven Wettkämpfe statt. Man 
zählte 568 Kinder, aufgeteilt in 39 Knaben- 
und 48 Mädchenmannschaften. 

Über beide Tage hinweg konnte man sehr 
motivierte und leistungsstarke Kinder und 
Jugendliche beobachten, was sich auch in 
den Resultaten widerspiegelte. Es wurde 
eifrig gekämpft, durchgebissen, mitgefie-
bert, viel getrunken, schnell gegessen, 
gelacht, gezittert und Soft Ice genossen. 
Anspannung und Nervosität wechselten 
sich ab mit Erfolgstaumel und Freude über 
das Geleistete und das Gruppenerlebnis. 
Für jedes Kind war dieses Wochenende 

Gelungenes Märchler Derby 2015

mit Sicherheit ein unvergessliches, ermu-
tigendes Erlebnis. 

Diese Talente wären nichts ohne Eltern 
und Riegenleiter, die den Kindern immer 
wieder anregende Turnstunden und sol-
che Anlässe ermöglichen. Genauso wenig 
wären solche Anlässe durchführbar ohne 
Helfer, Sponsoren und Gönner. Die dies-
jährigen Hauptsponsoren waren Swisslos, 
die Schwyzer Kantonalbank, Schnyder 
Fernmeldemontagen, Bauart 53 sowie 
Octapharma. 
Wir möchten uns bei diesen sowie bei den 
zahlreichen weiteren Sponsoren und Gön-
nern von Herzen bedanken für Ihr Engage-
ment für unsere Jugend. Genauso gilt der 
Dank auch beiden OKs, den Helfern und 
den Eltern, die tatkräftig angefeuert haben. 

Gesamt-Ranglisten unter 
www.stv-waegital.ch

Simatra Hirsiger
Aktuarin STV Wägital

Bild: Michael Schuler
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Die aktuellen Themen zogen die 40 
Teilnehmer an der Weiterbildung vom 
Samstag in ihren Bann. Sie wissen nun, 
die digitalen neuen Medien im Training 
bewusst und optimal einzusetzen.

j+s/cb – Die Abteilung Sport vom Amt für 
Volksschulen und Sport des Kt. Schwyz 
mit Hansueli Ehrler an der Spitze organi-
sierte einen weiteren Fortbildungskurs für 
J+S-Leiterinnen Jugendsport. Diesen ein-
tägigen Kurs liessen sich 40 ausgebildete 
Leiterpersonen, davon 36 aus dem Kanton 
Schwyz, nicht entgehen, um die obligato-
rische Weiterbildungspflicht zu erfüllen.

Tablets und Smartphones
sinnvoll eingesetzt
Die Hallen des Kollegiums Schwyz waren 
Schauplatz des Kurses mit dem neuen 

J+S-Fortbildungskurs Turnen:
Digitale Medien einsetzen

sportartenübergreifenden Thema «Lernen 
mit Bildern». Tablets und Smartphones 
waren diesmal in der Halle erwünscht, und 
die J+S-Leiter/-innen lernten, wie man 
diese sinnvoll und gewinnbringend im 
 Unterricht einsetzen kann. Nicht nur theo-
retisch, sondern gleich auch praktisch 
wurden alle Themen umgesetzt: in der 
Gymnastik bei Pia Haslimann (Trachslau) 
ging es um Feedback (Gruppen und Part-
ner), in der Badminton-Lektion bei Kur s-
leiter Walter Schönbächler (Schwyz) stand 
das Video-Feedback im Vordergrund. 
Thomas Suter (Rickenbach) widmete sich 
zusammen mit den Teilnehmern Reihen-
bildern in der Leichtathletik, und im Fach 
Geräteturnen ging es um Innen- und Aus-
sensicht vermittelt durch Roman Schnüri-
ger (Schwyz).

Ohne Anweisungen geht es nicht. Auch versierte J+S­Leiterpersonen nehmen immer 
wieder gerne von den J+S­Experten, wie z.B. dem Kursleiter Walter Schönbächler 
(stehend auf Bild), gute Tipps und Infos entgegen für gelungenen Sportunterricht.



26

 Bahnbillette national & international
 General- & Halbtax-Abonnemente
 Junior- und Enkelkarten
 Tageskarten Schweiz & Tarifverbund
 Platzreservationen 
 Tellpass
 Gruppenreisen
 Monats- & Jahresabonnemente
 Mehrfahrtenkarten
 RailAway Angebote
 Geschenkgutscheine & vieles mehr…

Bei uns erhalten Sie alle Infos & Fahrausweise 
für Bus, Bahn & Schiff. 

AUTO AG SCHWYZ | Bahnhofstr. 4 | 6430 Schwyz

Tel. 041 817 75 00 | aags.ch | info@aags.ch 

Mo - Fr 06.30  - 18.30 h | Sa 07.30  - 12.00 h, 12.30  - 16.00 h

Reise- und Informationszentrum
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Ihr Eventhotel 
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Grepperstrasse 45A
CH-6403 Küssnacht
Internet: www.moewa.ch

Tel. 041 854 77 00
Fax 041 850 77  01
E-Mail: info@moewa.ch
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Grepperstrasse 45A
CH-6403 Küssnacht
Internet: www.moewa.ch

Tel. 041 854 77 00
Fax 041 850 77  01
E-Mail: info@moewa.ch
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Der organisierende Turnverein Pfäffi-
kon-Freienbach wird Schweizer Meis-
ter. Ein weiterer Meistertitel geht an 
den TV Buttikon-Schübelbach. STV 
Wangen verpasst Titel-Hattrick. Gros -
se Beteiligung der Schwyzer Turnve-
reine.

Am Sonntag, 10. Mai, ging der noch 
jüngste STV-Anlass zum ersten Mal im 
Kanton Schwyz über die Bühne respektive 
die Laufbahn. Der TV Pfäffikon-Freien-
bach mit OKP Jan Rückmar organisierte 
diese dritte Schweizer Meisterschaft im 
Stadion Chrummen in Freienbach ein-
wandfrei und hatte auch das Wetterglück 
auf seiner Seite. Erfreulicherweise melde-
ten sich rund ein Drittel mehr Vereine an 
als bei den ersten zwei Austragungen. 
Nebst der grossen Schwyzer Delegation 
waren viele Vereine aus der Ostschweiz 
am Start. Die längste Anfahrt hatten aber 
die Turner/-innen des TV Naters aus dem 
Wallis. Am Vormittag spielte sich das Ge-
schehen noch auf beiden Geraden der 
Rundbahn ab. Serie um Serie wurden die 
Vorläufe gestartet. Zeitgerecht konnten 
zur Mittagszeit die Qualifikationen für die 
Zwischenläufe und Finals bekannt gege-
ben werden.

Titel für Pfäffikon-Freienbach 
und Buttikon-Schübelbach
Für die Finalläufe konnten sich die zahlrei-
chen Zuschauer auf die Hauptgerade kon-
zentrieren und sahen dabei spannende 
Entscheidungen. So freuten sich in der 
klassischen Pendelstafette der Damen die 
Turnerinnen des TV Teufen bereits als 
 Siegerinnen – bis der Speaker einen 
Wechselfehler bekanntgab. Aber auch 
den nachrückenden Eschenbacherinnen 
ging es nicht besser, sodass schlussend-
lich die Damen des TV Thalwil als Gewin-
nerinnen aufs oberste Podest durften. In 
der PS der Mixedkategorie zeichnete sich 
bereits in den Vorläufen ab, dass sich der 

3. Schweizer Meisterschaften
in der Pendelstafette

TV Buttikon-Schübelbach mit seinen star-
ken Mehrkämpfer/-innen den Titel holen 
wollte. Dies gelang dann im Final auch ein-
drücklich mit einem Vorsprung von knapp 
zwei Sekunden. Für den Gastgeber Pfäffi-
kon-Freienbach reichte es diesmal in der 
Hauptkategorie nicht in den Final. Sie re-
vanchierten sich aber dafür in der Pendel-
stafette mit Stab über 40 m eindrücklich 
und holten sich souverän ihren ersten 
Schweizer-Meister-Titel. Dabei zeigte Jan 
Rückmar eindrücklich, dass ihn die Mehr-
fachfunktion als OK-Präsident und Ober-
turner des Vereins keinesfalls an einer 
guten Laufleistung hinderte.

Weitere Podestplätze für die 
KSTV-Vereine
Der STV Wangen verpasste den Titel-
Hatt rick in der Pendelstafette der Männer 
hauchdünn. Der Seriensieger der kanto-
nalen Vereinsmeisterschaften und Gewin-
ner der ersten zwei Austragungen dieses 
Wettkampfes musste sich dem TV Bott-

TV Pfäffikon­Freienbach, Schweizer Meis­
ter PS mit Stab.
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wir nehmen uns viel Zeit für Sie
Pfäffikon SZ. Gratisparkplätze. Busverkehr. 

Kinderhort. www.seedamm-center.ch
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Alles viel mehr ...
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sonen • Grosser Kinderspielplatz • Sonntag ganzer Tag und Mittwoch ab 
14.00 Uhr geschlossen • Nach Absprache sind wir auch gerne an Frei-
tagen für Sie da • NEU: Hausgemachte Salatsauce und Schwarten ma- 
gen auch über die Gasse erhältlich!

Hotel-Restaurant
Dre i  Kön ige

Herzlich
willkommen
Ob im Frühling oder Sommer auf der 
Terrasse, ob im Herbst oder Winter –
das ganze Jahr hindurch bieten sich 
Möglichkeiten, bei uns die Seele 
baumeln zu lassen. Und wenn Sie ein 
privates Fest, eine Tagung oder sonst 
einen Event planen, können Sie auf 
unsere Unterstützung zählen.

Wir freuen uns,
Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Maja und Werner Hübscher mit Team

direkt am Klosterplatz ● Paracelsuspark 1 ● CH-8840 Einsiedeln ● Telefon +41(0)55-418 00 00
Telefax +41(0)55-418 00 10 ● www.hotel-dreikoenige.ch ● mail: info@hotel-dreikoenige.ch

BALZ VOGT AG, 8855 Wangen / SZ
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Entdecken Sie unsere vielseitigen Ausflugstipps
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mingen um minimale 17 Hundertstel ge-
schlagen geben. Die Wangner holten sich 
in der Pendelstafette der männlichen Ju-
gend zudem eine weitere Silbermedaille. 
Aus unserem Verband gingen die Vereine 
Wangen (7 Teams), Buttikon (4), Pfäffikon-
Freienbach, Lachen ( je 3), Siebnen, Gal-

genen ( je 2) sowie Schindellegi und Wol-
lerau-Bäch an den Start und nützten 
 diesen Wettkampf auch gleich für eine 
Standortbestimmung im Hinblick auf 
die kantonalen Vereinsmeisterschaften. 
Nächster Gastgeber dieses Wettkampfes 
wird Naters sein.

Pendelstafette mit STV Wollerau­Bäch.

Siegerpodest PS mit Stab Männer, Schweizer Meisterschaft TV Pfäffikon­Freienbach.
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Am Samstagmorgen trafen sich 25 
Seniorenleiterinnen/-leiter zum jährlichen 
Weiterbildungs-Kurstag KSTV + SKS, 
Sportunion, Pro Senectute in der Doppel-
Turnhalle Sonnegg in Goldau. Kursleiterin 
Susanne Frei begrüsste alle Teilnehmerin-
nen/Teilnehmer und informierte kurz über 
das Tagesprogramm. In Gruppen aufge-
teilt, starteten die Turnerinnen/Turner 
 parallel in zwei Hallen mit verschiedenen 
Lektionen. Marlys Anderhalden brachte 
uns mit ihren Ideen neue Impulse für zu-
künftige Kraft- und Ausdauer-Übungen. 
Mit selbstgemachten Brasil-Rasseln führte 
sie uns rhythmische Bewegungsabläufe 
vor, die verbunden mit der Rassel, zu einer 
sehr wirkungsvollen Tiefenmuskelstär-
kung beitragen. Bei der anschliessenden 
Relaxation führte sie zum Erstaunen aller 
vor, wie viel Belastung ein normaler Luft-
ballon bei verschiedenen Formen der Ent-
spannung aushält. 

Zum Thema Gleichgewicht und Kraft in-
formierte uns Margrit Nussbaumer, wie 
wichtig diese beiden Elemente im zuneh-
menden Alter sind. Ebenso stark werden 
unsere Füsse beansprucht, täglich, umso 
wichtiger ist auch hier die Stärkung der 
Muskulatur. 

Im Turnunterricht stehen viele verschie-
dene Materialien zur Verfügung (Aktiva-
Bälle, Theraband, Pads, Matten usw.) die 
einzeln oder in ein Circuit eingebaut wer-
den können. Wenn möglich sollten in jeder 
Turnlektion einige Gleichgewichtsübun-
gen trainiert werden. An verschieden Pos-
ten wurden einige Übungsideen gleich 
ausprobiert, und das eigene Gleichge-

Frühjahrskurs 55+ vom 14. März 2015

wicht wurde spielerisch getestet. Die Zeit 
verging schnell. Die Mittagspause genos-
sen wir in der Aula und stärkten uns mit 
einem vom Kant. Sportverband offerier-
tem Imbiss. Um 13.15 Uhr teilten wir uns 
wieder in zwei Gruppen auf für die letzten 
beiden Lektionen. Irma Schelbert führte 
uns mit etwas vereinfachten Spielregeln 
für Senioren ins temporeiche Netzballspiel 
ein. Nach einem kurzen Aufwärmen er-
klärte sie uns die wichtigen Regeln, wir 
übten das schnelle Ballfang- und Ballzu-
spiel und das  Rotieren. Das erste Spiel 
war dann noch etwas fehlerhaft, beim 
zweiten Durchgang wurde dann vermehrt 
um jeden Punkt gekämpft. Netzball ist 
zweifelsohne ein spannendes, leicht er-
lernbares Spiel und für jede Altersstufe 
bestens geeignet. 

In der letzten Turn-Lektion machte uns die 
Leiterin Annamarie Schnüriger mit der 
«Zauberschnur» bekannt. In Gruppen 
wurde mit einer langen Gummischnur ge-
turnt. Diese ist vielfältig einsetzbar, sei es 
zum Aufwärmen, Mobilisieren, Kräftigen 
oder Dehnen. Auch der Spass- und Spiel-
faktor kommt bei verschiedenen Spielva-
rianten nicht zu kurz. Sie gab uns auch 
Tipps, wie Gruppenbildungen immer wie-
der neu gestaltet werden können. Der Tag 
hat uns viel Spass, neue Ideen, Anregun-
gen und Informationen gebracht. Alle Teil-
nehmerinnen/Teilnehmer bedankten sich 
herzlich bei den vier Leiterinnen für das 
abwechslungsreiche Kursprogramm. Ein 
grosses Dankeschön gehört Susanne Frei 
für die tolle Organisation.

Vreni Meyer, FR Schindellegi 

Nächste Erscheinungsdaten des « Schwyzer Turnen »

 Ausgaben 2015 Redaktionsschluss : Erscheinung / Postversand :

 Heft Nr. 4 9. Juli 2015 31. Juli 2015
 Heft Nr. 5 10. September 2015 29. September 2015
 Heft Nr. 6 15. Oktober 2015 6. November 2015
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Wangen Kantonalmeister
Am 27. März 2015 fand die KSTV-Uniho-
ckey-Meisterschaft in der Mehrzweckhalle 
Altendorf statt. Der KTV Altendorf organi-
sierte diesen Anlass zusammen mit dem 
Kantonal-Schwyzer Turnverband (KSTV). 
Es kämpften 10 Mannschaften in der Ka-
tegorie Herren (A) um den Kantonalmeis-
tertitel sowie 12 Mannschaften in der 
 Kategorie Herren (B) um den Aufstieg in 
die A-Gruppe. Bei den Damen kämpften 
12 Mannschaften um den Kantonalmeis-
tertitel.

Wangen 1 entthront 
Titelverteidiger Altendorf
In der Kategorie Herren (A) kämpften 10 
Mannschaften in teilweise sehr intensiven 
und hochstehenden Spielen um den 
 Kantonalmeistertitel. In zwei Gruppen zu 

KSTV-Unihockey-Meisterschaft 
vom 27. März 2015

5 Mannschaften qualifizierten sich der 
Gruppensieger und der Gruppenzweite 
für die Zwischenrunde. Dies schaffte Al-
tendorf mit 4 Siegen souverän. In der an-
deren Gruppe setzte sich Wangen 1 ganz 
knapp gegen Lachen mit je 5 Punkten, 
aber der besseren Tordifferenz durch. 
Nach dieser Zwischenrunde konnte sich 
im kleinen Final Seewen gegen Einsiedeln 
1 den 3. Platz erspielen. Wie im Vorjahr 
qualifizierten sich der Titelverteidiger Al-
tendorf und Wangen 1 für den Final.  Wan-
gen 1 konnte sich für die Vorjahres-Nie-
derlage revanchieren und mit einem klaren 
5:1 Sieg einen weiteren Unihockey-Kanto-
nalmeistertitel feiern und zum Schluss den 
Wanderpokal sowie einen Naturalpreis 
entgegennehmen. Die beiden Letztplat-
zierten der Vorrunde Reichenburg 1 und 
Pfäffikon-Freienbach 1 steigen in die Ka-
tegorie Herren (B) ab.

Die Sieger­
Mannschaft des

 STV Wangen.
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Richtig einfach.

Verständliche Beratung: Wir wissen genau, wovon wir sprechen, 
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Auch ohne unnötigen Fachjargon.

Telefon 0844 11 44 11 · www.banklinth.ch
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Wangen 2 B-Meister – Wägital 
und Schindellegi steigen auf
Auch in der Kategorie Herren (B), die in der 
alten Turnhalle des Schulhauses Burg-
gasse in Altendorf ausgespielt wurde, 
siegte Wangen diesmal mit der zweiten 
Mannschaft. Wangen 2 konnte sich im 
Final gegen Wägital durchsetzen. Da aber 
gemäss Reglement nur eine Mannschaft 
aus dem gleichen Verein in der Kategorie 
Herren (A) spielen darf, werden Wägital 
und Schindellegi, das sich im kleinen Final 
gegen Wollerau-Bäch durchsetzte, im 
kommenden Jahr die beiden abgestiege-
nen Vereine in der Kategorie Herren (A) 
ersetzen.

Pfäffikon-Freienbach siegt bei 
den Damen
Wie in der Kategorie Herren (B) versuchten 
bei den Damen in der Vorrunde je 4 Teams 
in drei Gruppen die 4 Plätze für die Zwi-
schen- und die Finalrunde zu erreichen. 
Die drei Gruppensieger Buttikon-Schübel-
bach, Unteriberg 2, Pfäffikon-Freienbach 
sowie der beste Gruppenzweite Galgenen 
als «Lucky Looser» konnten dieses Zwi-
schenziel erreichen.
In teilweise hektischen Spielen qualifizier-
ten sich Unteriberg 2 und Pfäffikon-Frei-

enbach für den Final. Buttikon-Schübel-
bach konnte sich im kleinen Final erst 
ganz knapp im Penaltyschiessen gegen 
die Damen aus Galgenen durchsetzen. Im 
grossen Final errangen dann die Damen 
aus Pfäffikon-Freienbach mit 4:0 ganz 
klar den Unihockey-Kantonalmeistertitel 
gegen Unteriberg 2.

KTV Altendorf mit gelungener 
Organisation
Roman Nussbaumer vom KSTV nahm am 
Schluss zusammen mit Markus Bruhin als 
Hauptverantwortlichen des KTV Altendorf 
für diesen Anlass die Siegerehrung vor 
und überreichte den Kantonalmeisterin-
nen und Kantonalmeistern die entspre-
chenden Wanderpokale sowie die diver-
sen Naturalpreise. Auch bedankte er sich 
im Namen des KSTV beim organisieren-
den Verein KTV Altendorf für die sehr gute 
Organisation und den reibungslosen Ab-
lauf dieses Turnieres. Dank der tatkräf-
tigen Unterstützung des ortsansässigen 
Unihockey-Clubs Red Devils, der vier 
Schiedsrichter sowie den Spielplan und 
Teile der Infrastruktur zur Verfügung stellte, 
war dieser Anlass reibungslos über die 
Bühne gelaufen. 

Lukas Morger, KTV Altendorf
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Der von der Abteilung Sport Kt. Schwyz 
durchgeführte J+S-Leitergrundkurs 
Turnen war mit 30 sportbegeisterten 
Damen und Herren gut besucht. Sie 
wurden in die Geheimnisse des Jugend 
und Sport sowie der Leiterausbildung 
im Turnen eingeführt. Da stand Altbe-
währtes neben Trendigem, Ausdauer 
und Einsatz neben Regeneration.

j+s/cb – Vom Samstag, 25. April, bis Don-
nerstag, 30. April 2015, dauerte der dies-
jährige Leitergrundkurs im Sportfach Tur-
nen in Schwyz. 17 der 30 Teilnehmer/
-innen stammten aus dem Kanton Schwyz. 
Das Programm war abwechslungsreich 
gestaltet und umfasste Trends wie auch 
Grundsportarten. Neben Spiellektionen 
mit  Tschoukball und Intercross standen im 

J+S-Leiterkurs Turnen ein Erfolg:
Los geht’s für neue J+S-Leiter

Geräteturnen Bewegungsverwandschaf-
ten und Minitrampolin auf dem Stunden-
plan. Die Leichtathletik war mit Werfen/
Stossen, Springen sowie einem Gruppen-
wettkampf vertreten und im Bereich Gym-
nastik gings um Stretching, Musik analy-
sieren, Aerobic-Grundschritte sowie ei-
gene Choreografien. Daneben brachten 
kleine und grosse Spiele, Badminton 
sowie Lektionen wie «Mut tut gut», Kräfti-
gen, Netzball usw. noch mehr Abwechs-
lung in das Programm. Für Sport im Freien 
wurde einen ganzen Nachmittag lang die 
Sportanlage Wintersried in Ibach genutzt.

Leistung, Lernen, Lehren
Gleich drei «L» waren gefragt: nicht nur 
Leistung, auch Lernen und Lehren. Dafür 

Noch nicht von den Strapazen der intensiven Ausbildungswoche «gezeichnet» gingen 
die angehenden Leiterinnen und Leiter sehr motiviert ans Werk. Sie wurden dabei von 
einem sehr erfahrenen und eingespielten Expertenteam unterstützt.
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verantwortlich war das eingespielte Ex-
pertenteam mit Walter Schönbächler 
(Schwyz) unterstützt von Esther Gloor 
(Morschach), Pia Haslimann (Trachslau), 
Thomas Suter (Rickenbach) und Roman 
Schnüriger (Schwyz).
Praktisch wie theoretisch drehte sich alles 
um Sport mit Kindern und Jugendlichen. 
Neben Anleitungen zu Sportlektionen 
usw. gab dieser Leiterkurs den zukünfti-
gen J+S-Leiter/-innen auch das nötige ad-
ministrative Rüstzeug sowie einen theore-
tischen Einblick in verschiedenste Berei-
che, unter anderem die Leiterpersönlichkeit 
und Trainingslehre sowie Gruppenarbei-
ten.

Zuerst Tests dann Sportplausch
Am zweitletzten Kurstag wurden die Fä-
higkeiten der Nachwuchsleiterinnen und 
-leiter mittels verschiedener Tests sowie 
Lektionspräsentation geprüft. Nach dem 

Prüfungsstress stand dann aber Regene-
ration im Swiss Holiday Park in Morschach 
an, bevor der Schlusstag mit letzten Lek-
tionen, Vorstellen der Gruppenarbeiten 
und der Leiter-Qualifikation begann.

Teilnehmer/-innen aus dem
Kanton Schwyz:
Abegg Sandra (Rothenthurm), Bet-
schart Petra (Oberarth), Grab Melanie 
(Rothenthurm), Inglin Jonas (Sattel), 
Inglin Thomas (Sattel), Jakob Sarah 
(Vorderthal), Konz Pascal (Seewen), 
Krienbühl Céline (Sattel), Kryenbühl 
Barbara Rothenthurm), Lifart Chris-
tian (Schwyz), Lüönd Elmar (Sattel), 
Lüönd Martina (Rothenthurm), Maze-
nauer Stefan (Vorderthal), Roth 
Sand ra (Schwyz), Schorno Manuela 
(Ibach), Suter Esther (Ibach).

Am Samstag, 11. April, trafen sich knapp 
40 Leiterinnen und Leiter verschiedener 
Schwyzer Turnvereine zum Kreiskurs in 
Schwyz. Zu Beginn informierte Kantonal-
oberturner und Organisator Marco Boll-
mann über bevorstehende Wettkämpfe 
und fehlende Organisatoren für verschie-
dene Anlässe des KSTVs. Kurze Zeit spä-
ter startete dann das Aufwärmen mit 
einem «Atomfangis» unter der Leitung von 
Petra Rickenbacher. Für den Rest des 
Kurstages konnten die Leiterinnen und 
Leiter drei Lektionen ihrer Wahl besuchen.
Die Spielelektion wurde von Ines Mettler 
geleitet, welche unter anderem Karten-
spiele wie Uno oder Jenga in die Stunde 
einbaute. Marco Bollmann präsentierte 
den Leiterinnen und Leitern einen Kraftzir-
kel, für welchen keine Extragewichte be-
nötigt werden, sondern nur das eigene 
Körpergewicht. Diese schonende Form 
von Krafttraining eignet sich ausgezeich-

Frühlings-Kreiskurs 
vom 11. April 2015 in Schwyz

net für Kinder und Jugendliche. In der von 
Petra Rickenbacher geleiteten Stunde 
ging es um verschiedene Leichtathletik-
disziplinen, insbesondere um Sprint, Weit-
sprung, Hochsprung und Wurf. Der Fokus 
lag dabei auf der Schwierigkeit, die einzel-
nen Übungen der Disziplinen so zu variie-
ren, dass immer neue spielerische Formen 
und Schweregrade entstehen. Die Geräte-
lektionen schliesslich fanden unter der 
Leitung von Andi Züger statt, welcher den 
Teilnehmern einige Grundformen am 
Boden näher brachte.

Vielen Dank an das Organisationsteam, 
das die interessanten und lehrreichen 
Lektionen gestaltete. Der Dank geht auch 
an den DTV Schwyz, der uns während der 
Pausen mit diversen Kuchen und Sand-
wiches verwöhnte.

Manuel Siegrist, 
TV Buttikon-Schübelbach
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Es brennt, es brennt, …
… so tönte es in der Sporthalle von 
Bürglen/Uri, und die Feuerwehr stürm-
te in die Turnhalle. Aber der Reihe 
nach.

Am Samstag, den 18. April 2015, fanden 
sich 33 motivierte und aufgestellte MuKi-
Leiterinnen zum jährlichen Frühlings-FK in 
Bürglen/Uri ein.
Nach einer kurzen Begrüssung durch 
Petra Fässler und Rita Inderbitzin ging es 
mit einem Tanz über die Feuerwehr los, 
und wir wurden damit auch sogleich ins 
heutige Thema eingeführt.
Nach dem Tanz konnten wir uns, verbun-
den mit einem Gedächtnis-Spiel, bei un-
seren Leiterkolleginnen kurz vorstellen. 
Darauf folgte ein weiteres Spiel, welches 
unsere grauen Hirnzellen am frühen Mor-
gen bereits schon forderte, das jedoch 
einige von uns auch bravourös meisterten.
Danach folgte ein kurzer Theorieteil mit 
Powerpoint-Präsentation durch Petra 
Fässler.

Nun folgte der praktische Teil, welcher von 
Rita Inderbitzin begonnen wurde.

Frühlings-FK MuKi vom 18. April 2015

Als wir beim Anfangsritual waren, wurden 
wir plötzlich von der Feuerwehrfrau Petra
überrascht, welche in der Feuerwehraus-
rüstung und Schlauch unseren Kreis 
stürmte und ständig rief; es brennt, es 
brennt, alli d’Halle verloh, es brennt, es 
brennt.

Aber ohalätz, das war wohl ein Fehlalarm 
denn bei uns in der Halle brannte es zum 
Glück nicht. Ausser unserer Neugierde, 
was uns jetzt wohl erwartet in dieser 
MuKi-Lektion.
Wie nun schon alle unlängst erkannt 
 hatten, ging es um das Thema «Feuer-
wehr», und Petra hat uns dies auf amü-
sante, aber auch sportliche Weise näher 
gebracht, und es kamen alle etwas ins 
Schwitzen.
Da wurden die Feuerwehrautos (Barren) 
aus der Garage geholt, eine Stafette ge-
fahren und das Feuer gelöscht, dann 
brauchte es auch Leitern (Langbank) für 
die Rettung von Mensch und Tier mit 
 welchen geturnt wurde, Sprungtücher 
(40er-Matten) mussten geholt werden und 
Baren (Matten) für die Verletzten brauchte 
es auch. Als der Brandherd gelöscht war 
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und das eingesetzte Material an einem Ort 
deponiert, war daraus ein toller Kletter-
park entstanden, welcher natürlich eben-
falls ausgiebig getestet wurde.

Die zweite Demolektion, ebenfalls von 
 Petra geführt und zum Thema Feuerwehr, 
bestand aus verschiedenen Stationen. 
Hier wurde die Katze vom Baum gerettet, 
Haustiere mussten in den verrauchten 
Gängen gefunden werden, an der Feuer-
wehrstange wurde runtergerutscht, Feu-
erwehrschlauch aufgerollt und Feuer-
wehrmontur wurde angezogen.
Im Wechsel dazu wurden mit Petra ver-
schiedene Übungen geturnt.

Nach dem Aufräumen der Stationen gab 
es nochmals einen kurzen Theorieteil. Da-
nach wurden wir in die verdiente Mittags-
pause geschickt, welche alle genossen 
haben. Danke an das Team Bürglen für die 
Organisation der Verpflegung!

Nach der Pause ging es sofort weiter, 
diesmal wurde die Lektion von Rita ge-
führt zum Thema «Polizei».
 
Angefangen hat diese Lektion mit einem 
Spiel, bei welchem die Reaktion getestet 
wurde, danach lernten wir an diversen 
Stationen die verschiedenen Polizeiein-
sätze kennen. Da war der Verkehrspolizist 
auf der Strassenkreuzung, der Hundefüh-
rer mit dem Polizeihund, welcher die Beute 
suchen musste, Räuber mussten gefan-
gen und hinter Gitter gesteckt werden, 
natürlich muss ein Polizist auch im Polizei-

auto und auf der Strasse sicher unterwegs 
sein, mit Blaulicht wurde zum Einsatzort 
ausgerückt und die Wasserpolizei tauchte 
nach Gegenständen im Gewässer.
Auch diese Lektion war spannend und 
wurde mit viel Lachen ausgiebig getestet.

Die letzte Lektion des Tages wurde vom 
MuKi-Team Bürglen gestaltet, und sie 
wählten das Thema «Buurähof».
Begonnen wurde wieder mit einem kurzen 
Spiel zum Aufwärmen, bevor es an die 
 aufgestellten Posten ging. Auf dem «Buu-
rähof» gibt es täglich viel zu tun, und wir 
halfen alle kräftig mit: Blumen giessen, 
Äpfel und Birnen vom Baum pflücken, im 
dunklen Hühnerstall die Eier einsammeln, 
Acker pflügen und über die wackelige 
 Brücke über den Bach ging es zurück zum 
Hof.

Als Ausklang machten wir noch zwei Sta-
fetten, bei welchen wir noch einmal ins 
Schwitzen kamen und der Spass im Vor-
dergrund stand.
Bevor dieser Kurs auch schon wieder zu 
Ende war, tanzten wir noch einmal das 
«Feuerwehr-Lied», mit welchem wir den 
Kurs am Morgen begonnen haben.

Nun sind wir alle wieder bestens gerüstet 
mit vielen neuen Ideen für die kommenden
MuKi-Lektionen.

Herzlichen Dank an Petra Fässler und Rita 
Inderbitzin sowie an das MuKi-Team Bürg-
len/Uri für die Organisation des Kurses!

Bitte an die Adresse
des hauptverantwortlichen 
Redaktors senden: 

Richard Carletti
Mülibachstrasse 65
8805 Richterswil

Für das nächste Heft «Schwyzer Turnen»
Nr. 4 / 2015 ist es der

9. Juli 2015 

Die Redaktion dankt allen Vereinen,
die Beiträge zur Veröffentlichung einsenden. 

Redaktionsschluss
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Was ist Indiaca? Indiaca ist ein schnelles 
und dynamisches Rückschlagspiel, das 
zu fünft im Team gespielt wird, mit ähnli-
chen Grundlagen und Regeln wie im Vol-
leyball. 

In unserer Gegend ist vor allem das jährli-
che Plausch-Turnier, welches vom JTV 
Lachen durchgeführt wird, bekannt. 
Im Bündnerland werden Meisterschaften 
ausgetragen, wo auch der DTV Lachen 
und mittlerweile auch die Damen des TV 
Siebnen daran teilnehmen. 

Drei engagierte Frauen des Graubündner 
Turnverbands hatten nun die Idee, ein ge-
meinsames Trainingsweekend für die ver-
schiedenen Vereine zu organisieren. Des-
halb wurde nach einem geeigneten und 
zentralen Standort gesucht. Mit dem DTV 
Lachen haben sie engagierte Partnerin-
nen gefunden, die ihre Hallen und Infra-
strukturen gerne zur Verfügung stellten. 
So hat am vergangenen Wochenende in 

Intensives Indiaca – 
Trainingsweekend in Lachen 

den Lachner Seefeld-Turnhallen ein Trai-
ningsweekend Indiaca stattgefunden. 
Aus den Kantonen Graubünden, St. Gal-
len, Aargau und Schwyz kamen 42 Frauen 
und ein Mann, um viel Wissenswertes und 
Neues zu lernen. 

Petra Moll, Susanne Marugg und Mimi 
Grass forderten und förderten die Sport-
lerinnen und Sportler von Beginn weg. 
Nach intensivem Aufwärmen wurde be-
reits am Samstag an der Technik, hohem 
und genauem Zuspiel, Anschlag und Ab-
wehr gearbeitet. 

Angriff-Sicherung, Block-Sicherung, An-
lauf und Schmettern waren vor allem am 
Sonntag ein grosses Thema. Petra und 
Susanne verlangten viel von den Spielerin-
nen (und von Päde) und liessen sie Übun-
gen abermals wiederholen. Aber das 
Ganze mit so viel Witz und Charme, das es 
einfach nur Spass machte. Nach einem 
wiederum reich aufgetischten Salatbuffet 
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mit wahlweise Schinkli, Wienerli oder 
Pommes, das vom DTV Lachen super or-
ganisiert war, durften die Teilnehmer end-
lich «richtig» spielen. Was für eine Freude, 
die neu erlernten oder wieder aufgefrisch-
ten Tipps und Tricks nun im Spiel anzu-
wenden. 
Einige Teams werden sich nun intensiv 
mit dem neu Erlernten auf das Schweizer 

Indiaca-Turnier, das Ende Mai 2015 in 
Olten stattfinden wird, vorbereiten. Auch 
der DTV Lachen mit Unterstützung von 
Damen des TV Siebnen wird an diesem 
Nationalen Turnier teilnehmen. 

Das Trainingsweekend war ein voller Er-
folg. Allen Organisatoren ein herzliches 
Dankeschön. 

Kurz erklärt ist es ein Spiel angelehnt an 
Volleyball nur eben mit einem Indiaca (Le-
derbeutel mit Feder). Manch eine/r wird 
denken; für diese Spielart gibt es eine 
Meisterschaft? Wir antworten – natürlich, 
und dies zu Recht! Leider wird das India-
caspiel in unserem Kanton kaum wahr ge-
nommen, geschweige dann gespielt! 
Nichtsdestotrotz hat die Indiacagruppe 
des DTV Lachen mit Verstärkung des TV 
Siebnen an der Bündner Indiacameister-
schaft teilgenommen. Und dies mit Erfolgt! 

Am ersten Spieltag im November konnte 
die Gruppe leider nur einen Punkt ergat-

Indiaca – Was ist das? 

tern! Trotz grossem Spieleinsatz wollte es 
einfach nicht klappen, und die Spiele fie-
len zu Gunsten der Gegner aus; wenn 
auch nur sehr knapp! 

Am 2. Spieltag im Januar 2015 reisten wir 
top motiviert nach Grüsch. Wir hatten ei-
niges vor und freuten uns auf gute Spiele 
mit hoffentlich vielen Punkten! Und siehe 
da! Sämtliche Spiele – es waren 4 Spiele 
an je 2 Sätze … konnten wir für uns ent-
scheiden! Das Indiaca flog durch die Luft 
und wurde manchmal richtig akrobatisch 
auf die Gegenseite befördert! Das Zusam-
menspiel klappte perfekt und die 8 Tages-
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punkte waren unser wohlverdienter Lohn! 
Ein toller Tag! 

Mitte März stand der 3. und somit letzte 
Spieltag auf dem Programm. Schiers war 
der Gastgeber, und wir fanden eine top 
Anlage vor. Die ersten zwei Spiele gegen 
Grüsch und Schiers Salgina konnten wir 
nach intensiven Puckwechseln für uns 
entscheiden! Welche Freude! Im Spiel 
gegen Schiers Drusa schlichen sich bei 
uns ein paar Spielfehler ein, und wir muss-
ten leider den zweiten Satz abgeben. 
Schade! Wir hofften, dass wir uns für 
unser letztes Spiel gegen Klosters noch-
mals top motivieren könnten, was uns lei-
der nicht ganz gelang. Klosters spielte 
souverän und hat zu Recht gewonnen. 
Nichtsdestotrotz war es ein absolut geni-
ales Spiel, und es wurde wirklich um jeden 
Punkt gefeitet! 

Bei der Rangverkündigung durften wir uns 
über den sensationellen 2. Rang freuen! 
Dieser Rang ist für uns eine Bestätigung, 
dass auch wir «Nicht-Indiacaspieler» mit 
Einsatz und Freude fähig sind, in einer 
Meisterschaft vorne mitzuspielen! 

Unser nächstes Ziel ist bereits schon avi-
siert! Es ist die Indiaca-Schweizer-Meis-
terschaft, die am Samstag, 30. Mai, in 
Olten durchgeführt wird! Für die CH-Meis-
terschaft qualifizieren sich pro Kanton, 
die zwei stärksten Teams, die an der 
 Meisterschaft teilgenommen haben. Also! 
– Packen wir’s an! 

Und zudem! Nach der Meisterschaft ist 
vor der Meisterschaft! – Wer weiss, viel-
leicht auch einmal im Kanton Schwyz  

Indiacagruppen des
DTV Lachen und TV Siebnen

Die Jubiläumsausgabe des Sattelegg-
Steinstossens steht vor der Tür. Dieses 
Jahr kommt der Anlass bereits zur 30. 
Austragung und findet wiederum beim 
Mehrzweckgebäude in Vorderthal statt. 
Alle Teilnehmer erhalten ein Jubiläumsge-
schenk. Für das leibliche Wohl wird der 
Grill eingeheizt, und für die musikalische 
Unterhaltung sorgt eine Ländlerformation.

Unter anderem führen wir die Plauschka-
tegorie SIE & ER durch. Dabei stösst die 
Frau den 6-kg-Stein und der Mann den 
12.5-kg-Stein so weit wie möglich ins 
Kiesbett. Die beiden Weiten werden ad-
diert. Um in der Plauschkategorie die nö-
tige Ausgeglichenheit zu gewährleisten, 
wird die addierte Distanz mit einem 
Glücksfaktor ergänzt. Die Sieger der 
Plauschkategorie dürfen einen attraktiven 
Hauptpreis entgegennehmen. 

4. Juli 2015 – Jubiläumsausgabe 
Sattelegg-Steinstossen

Die weiteren Kategorien sind:
Herren: 46.5 kg / 18 kg / 12.5 kg
Damen: 8 kg / 6 kg
Meitli und Buebe (bis JG 00): 6 kg

Anmelden kann man sich am Anlass vor 
Ort ab 12.00 bis 15.30 Uhr. Das Startgeld 
beträgt pro Kategorie 10 Franken.

Der STV Wägital und das OK freuen sich, 
viele Turner und Turnerinnen am Steinstos-
sen begrüssen zu dürfen.

TOTO hilft dem Sport!

Sportler spielen TOTO
TOTO
hilft dem Sport!



44

50

0
4

1
 8

1
1

 7
7

 7
7

Ungetrübte 
Freude 
am Sport 
mit 
Kontakt- 
linsen

All inclusive.
WWW.VICTORINOX.COM

046_300_Image_sw:Layout 1  13.10.09  14:34  Seite 1

wir liefern Genuss...

kuettel-getraenke.ch

MAKERS OF THE ORIGINAL SWISS ARMY KNIFE   I   WWW.VICTORINOX.COM

19

Buntes Abendprogramm

Doch auch das Abendprogramm liess sich 
sehen. Das beliebte Abendschlitteln, aber 
auch Kinoabend und Workshops sorgten 
für spannende und lustige Abende. Ebenso 
duften die Ü16-Teilnehmer erneut zweimal 
das Abendleben in Elm geniessen. Höhe-
punkt des diesjährigen Lagers war aber 
natürlich traditionell der Silvesterabend, 
welcher unter dem Motto «Meine Gruppe 
kann» stand. Die Gruppenleiter mussten 
dabei abschätzen, zu was ihre Gruppe 
fähig ist und sodann ähnlich wie in einem 
Poker-Spiel einen Einsatz setzen. An-
schlies send wurde bis in die frühen Mor-
genstunden hinein getanzt und gefeiert.

Neue Küche und Besuch  
aus Kanada
Die neu formierte Küche, unter der Leitung 
von Martina Moser, zauberte täglich köst-
liche Menüs auf den Tisch und sorgte 
dafür, dass alle Teilnehmer immer genü-
gend Energie für die anstrengenden Tage 
hatten. Für grosse Freude sorgte die Teil-
nahme von Urs Schirmer und seinen zwei 
Söhnen. Urs, der vor beinahe 20 Jahren 
als erster Snowboard-Leiter am Elmlager 
teilnahm und nachher nach Kanada aus-
gewandert ist, packte die Chance noch-
mals im Lager dabei zu sein und seinen 
Söhnen ein unvergessliches Lagererlebnis 
in der Schweiz zu bescheren.

REISEN UND TRANSPORTE AG

Glarnerstrasse 1 · 8854 Siebnen · 055 440 23 61 · info@maechler-reisen.ch · www.maechler-reisen.ch

S E I T  1 8 7 7  I M  T R A N S P O R T S E K T O R  T Ä T I G !

QUALITÄT      FORTSCHRITT      TRADITION

Für das nächste Heft «Schwyzer Turnen»
 ist es der

11. März 2013
 

Die Redaktion dankt allen Vereinen,
 die Beiträge zur Veröffentlichung einsenden. 

Bitte an die Adresse 
des hauptverantwortlichen 
Redaktors senden: 

Richard Carletti
Rösslimatt 24
6423 Seewen

Redaktionsschluss
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Der Frühling kam in grossen Schritten, 
und die Leichtathleten genossen es wie-
der, draussen auf den Anlagen zu trainie-
ren. Am Samstag, 11. April 2015, trafen 
sich beinahe 50 Athleten zum 4. Trainings-
tag auf der Sportanlage Wintersried in 
Ibach. Mit Philipp Huber war ein ehemali-
ger Olympionike als Trainer anwesend.

Gestartet wurde mit einem fordernden 
Aufwärmen von Karin Schnüriger. An-
schliessend verteilten sich die Athleten in 
die verschiedenen Gruppen und Diszipli-
nen. So wurde unter der Leitung von Fredy 
Kissling die Sprint- und Hürdentechnik 
erlernt und weiter verfeinert. Bei Karin 
Schnüriger wurde der Ballwurf, der Sprint 
und Weitsprung mit verschiedenen hilf-
reichen Übungen trainiert. Bei Natalie 

Nachwuchs trainierte in Ibach

Schroeter-Sakslund gab es Neues in den 
Disziplinen Sprint, Kugelstossen sowie 
Weitsprung zu erlernen und zu erfahren. 
Sehr akribisch waren die Trainingseinhei-
ten von Philipp Huber aufgebaut. Aus 
 seinem grossen Erfahrungsschatz als 
 Athlet und Trainer konnte Philipp Huber 
jedem Athlet noch wichtige Details zei-
gen, um die Weitsprungtechnik oder das 
Speerwerfen zu verbessern. Nach den 
3 intensiven Trainingseinheiten folgte ein 
gemeinsames Auslaufen. Abgeschlossen 
wurde die Trainingsserie mit einem ge-
meinsamen Mittagessen im Sportplatz-
restaurant. Für den nächsten Winter sind 
die Trainingstage wieder geplant und sol-
len im November am Tag der Delegierten-
versammlung des LVS (28.11.2015) begin-
nen.

Bild der Athleten mit Trainer.  Foto: Thomas Bucheli
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Ein reger Betrieb herrschte am Samstag, 
21. März 2015, auf der Sportanlage See-
feld in Lachen. Fast 50 Nachwuchsathle-
ten aus dem ganzen Kanton absolvierten 
ihren Trainingstag. Es war der erste Trai-
ningstag im Freien, und trotz leichtem Nie-
selregen herrschte im Seefeld eine tolle 
Stimmung.

So richtig warm wurden die Athleten beim 
Einlaufen mit Dominik Huber. Er zeigte, 
wie mit neuen Spielformen, Spass und 
Aufwärmen kombiniert werden kann. 
 Anschliessend wurden die Athleten in 
4 Gruppen aufgeteilt. Die U12-Athleten 
starteten bei Sabrina Niederhauser mit 
Ballwurf, anschliessend gab es Sprinttrai-
ning und zum Abschluss wurde noch 
Weitsprung geübt. Die U16- und U14-Ath-
leten wurden in 2 Gruppen aufgeteilt. Die 

Leichtathletik-Nachwuchs 
am Trainingstag in Lachen

erste Gruppe startete bei Simon Züger mit 
Weitsprung und absolvierte anschliessend 
unter Sabrina Niederhauser ein Kugel- 
und Speer-Training. Die zweite Gruppe 
wurde von Dominik Huber und Karin 
Schnüriger im Sprint resp. mit Laufschule 
auf die Saison vorbereitet. Nach dem 
Weitsprungtraining wurden die Athleten in 
den Hürdenlauf eingeführt. Viele Athleten 
hatten ein wenig Respekt vor dem Hür-
dentraining, aber Dominik und Karin zeig-
ten die aufbauenden Übungen, und viel-
leicht beginnt der eine oder andere Athlet 
mit weiterem Hürdentraining, denn der 
Aufbau hat schon mal Spass gemacht.

Zum Abschluss stand noch eine Sprung-
Challenge auf dem Programm. In zwei 
Sprüngen aus dem Stand galt es, eine 
möglichst geringe Differenz zu einer vor-
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her angesagten Weite zu erreichen. Als 
Preis winkte eine Sporttasche und ein 
Leichtathletikbuch von der EM in Zürich. 
Am besten springen und schätzen konn-

ten Jesaia Zahner, Mara Ringli, Tobias 
Bättig und Celine Küttel. Der nächste Trai-
ningstag findet am 11. April in Ibach auf 
der Sportanlage Wintersried statt.

Vorschau:

Abendmeeting vom 3.6.2015
Unter der Leitung des OKP Martin Kus-
ter findet in diesem Jahr am Mittwoch 
vor Fronleichnam das 29. Freienbacher 
Abendmeeting auf der Sportanlage 
Chrummen statt. Bei hoffentlich trocke-
nem und wettkampffreundlichem Wet-
ter misst sich die Familie der Leichtath-
leten in acht Kategorien über 10 Diszip-
linen. Im Rahmen eines Einstiegs in das 
Meeting steht den U12- und U14-Teams 
wieder die Möglichkeit offen, bei ver-
schiedenen Staffelwettkämpfen gegen-
einander anzutreten.

Die Ausschreibung und der Zeitplan 
des Meetings sind auf der Homepage 
des KTV Freienbach (www.ktvfreien-
bach.ch) und auf der Homepage des 
LVS (www.lvs.ch/?wettkaempfe) er-
sichtlich.

Kantonale Einkampfmeister-
schaften in Ibach vom 6.6.2015
Die Kant. Einkampfmeisterschaften fin-
den in diesem Jahr am Samstag, 6. Juni, 
in Ibach auf der Anlage Wintersried 
statt. Motiviert durch die Organisation 
der LMM 2014 hat sich das OK unter der 
Leitung von Reto Rickenbacher spontan 
bereit erklärt, im Namen des TV Brun-
nen die EKM 2015 zu organisieren. Die 
ersten Sitzungen sind speditiv durchge-
führt und die Ausschreibungen und der 
Zeitplan erstellt worden. Wie im letzten 
Jahr finden die EKM wieder nur an 
einem Tag statt. Das Konzept hat sich 
bewährt, und die teilnehmenden Athle-
ten und Vereine haben das sehr ge-
schätzt.

Die Ausschreibungsunterlagen sind auf 
der Homepage des TV Brunnen (www.
tvbrunnen.ch) und auf der Homepage 
des LVS (www.lvs.ch/?wettkaempfe) 
 ersichtlich.
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Tolle Resultate der U14 und U12 
am Hallenmeeting in St. Gallen
Einmal mehr lud der LC Brühl zum Nach-
wuchs-Hallenmeeting der Kategorien U14 
und U12 nach St. Gallen ein. So reiste 
auch eine Gruppe unserer Ausserschwy-
zer Athletinnen und Athleten am 15. März 
2015 ins AZSG mit der ausgezeichneten 
Infrastruktur für Hallenwettkämpfe. Bei 
den männlichen U14 durfte sich Tobias 
Bättig (2002 – STV Pfäffikon-Freienbach) 
über einige Podestplätze und persönliche 
Bestleistungen freuen. So gelang ihm mit 
8.44 s der Einzug ins Finale beim 60 m. Mit 
der erneuten Verbesserung seiner per-
sönlichen Bestzeit von 8.31 s durfte er 
sich über den zweiten Rang freuen. Bei 
den nächsten Disziplinen räumte er weiter 
ab. Im Hochsprung stand er mit der über-
sprungenen Höhe von 1.53 m, ebenfalls 
persönliche Bestleistung, auf dem obers-
ten Treppchen. Ein weiterer Sieg gelang 
ihm beim Weitsprung, wo er mit einer 
Weite von 5.11 m, eine weitere persönliche 
Bestleistung, die Konkurrenz hinter sich 
liess. Im Kugelstossen reichte die Weite 
von 8.55 m, persönliche Bestleistung, 
zum dritten Podestrang. Einen Zweikampf 
lieferten sich Nils Grüninger (2003 – TSV 
Galgenen) und Angelo Mazzoleni (2003 
– TV Buttikon-Schübelbach) beim 60 m H. 
Beide erreichten den B-Final, wo Nils den 
dritten Rang mit einer Hundertstelse-
kunde Vorsprung für sich entscheiden 
konnte.

Bei den männlichen U12 boten Jan Bättig 
(2004 – STV Pfäffikon-Freienbach) und 
Jens Bruhin (2004 – TV Buttikon-Schü-
belbach) einen spannenden Finallauf im 
60 m. Bei Jan stoppte die Zeit bei 8.60 s, 
und Jens musste ihm mit 8.65 s den Vor-
zug lassen. Im Weitsprung zeigte Jens 
eine ausgezeichnete Leistung und er-
reichte mit 4.00 m den tollen vierten Rang 
im Feld von 79(!) Teilnehmern.

Die Damen durften sich ebenfalls über 
tolle Leistungen am Hallenmeeting freuen. 

Berichte LVS

Bei den weiblichen U14 trat ebenfalls ein 
breites Feld aus unserem Verbandsgebiet 
an. Beim 60 m erreichte Nina Bürer (2002 
– TSV Galgenen) mit einer neuen persön-
lichen Bestzeit von 9.07 s den Final. Mit 
einer fast egalisierten Bestzeit erreichte 
sie mit 9.10 s den tollen sechsten Rang im 
B-Final. Erstmals trat Leonie Zett (2002 
– TSV Galgenen) bei den 60 m H an und 
konnte sich mit einer Zeit von 11.12 s für 
den Final qualifizieren. Dort konnte sie ihre 
Zeit noch etwas verbessern und platzierte 
sich mit 11.02 s auf dem fünften Platz im 
B-Final. Ob sie von Kim die richtigen Tipps 
bekam? – Beim Weitsprung zeigte Jana 
Müller (2002 – KTV Freienbach) eine her-
vorragende Leistung. Mit einer Weite von 
4.69 m sprang sie auf den zweiten Rang in 
einem Feld von 82(!) Teilnehmerinnen. 
Ganz im Sinne vom STV Wangen stand 
mit Debora Züger (2002 – STV Wangen) 
eine Wangnerin im Kugelstossen in den 
vorderen Plätzen. Bei 64 Teilnehmerinnen 
durfte sie sich mit einer neuen tollen per-
sönlichen Bestweite von 8.46 m über den 
vierten Gesamtrang freuen. In der Kate-
gorie U12W stand Chiara Risi (2005 – 
STV Wangen) im 60 m im Final. Dort durfte 
sie sich im C-Final mit einer Zeit von 9.57 s 
über den zweit Rang freuen. – Herzliche 
Gratulation!

Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten

TV Brunnen U10 Mixed 
gewinnt Bronze beim 
UBS Kids Cup Team in Oberriet
Nach 18 lokalen Ausscheidungswett-
kämpfen und 6 Regionalfinals durften sich 
142 Teams mit rund 800 Kindern über die 
Teilnahme am Schweizer Final des UBS 
Kids Cup Team in Oberriet freuen. Am 
Samstag, 21. März 2015, kämpften die 
Teams, an einem durch den STV Oberriet-
Eichenwies perfekt organisierten Anlass, 
um den Sieg in den 12 Kategorien. Für den 
Final haben sich auch Teams vom KTV 
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 Altendorf, TV Brunnen, TV Ibach und STV 
Tuggen qualifiziert. Bei den U10 Mixed 
 gelang den Kids vom TV Brunnen ein 
durchwegs toller Wettkampf. In den vier 
Kategorien UBS Gold Sprint, Rivella 
Sprung, Biathlon und Teamcross erreich-
ten sie mit total 19 Punkten den hervorra-
genden dritten Rang.

Ein spannender Wettkampf war auch bei 
den U12 Mixed zu verfolgen. Die Alten-
dörfler Kids zeigten einen tollen Einsatz 
und kämpften stetig um den dritten Po-
destplatz. Doch leider hat es dann am 
Schluss nicht ganz gereicht. Dennoch 
durften sie sich über den tollen vierten 
Rang freuen. – Herzliche Gratulation!

Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten
 

Die U14 Mixed­Mannschaft vom TV Brun­
nen im Einsatz.

29. Tellmeeting 
mit Schwyzer Beteiligung
Am 18. April 2015 führte der LC Altdorf 
zum 29. Mal das Tellmeeting durch. Bei 
schönem Frühlingswetter begab sich auch 
je ein Nachwuchsteam vom TSV Steinen, 
TV Brunnen und vom TV Ibach nach Alt-
dorf und eröffnete für sich an diesem Mee-
ting die Freiluftsaison. Mit sehr guten Leis-
tungen wartete Dino Hediger (1999 – TSV 
Steinen) bei den U18M auf. Bei den tech-
nischen Disziplinen konnte er den Weit-
sprung (4.97 m) und den Speer (40.14 m) 
für sich entscheiden. In der Kategorie 

U16M überquerte im 1000 m Silas Zur-
fluh (2001 – TSV Steinen) als erster die 
Ziellinie. Mit sehr guten 2:51.24 durfte er 
diesen Disziplinensieg mit nach Hause 
nehmen. Wie sein «Vereinsgspänli» Dino 
konnte Nico Schmid (2000 – TSV Stei-
nen) im Weitsprung (4.97 m) und im Speer 
(37.85 m) die Disziplinen für sich entschei-
den. Beim 60-m-Sprint in der Kategorie 
U14M erzielte Lars Mäsing (2003 – TV 
Brunnen) mit einer Zeit von 8.95 s den Dis-
ziplinensieg. Gleich ein Dreiergespann 
aus unserem Kanton führte die Rangliste 
beim 80 m H an. Fabio Kissling (2002 – 
TV Brunnen) konnte knapp mit 14.61 s 
den Lauf für sich entscheiden. Lars Mä-
sing (2003 – TV Brunnen) lief kurz danach 
mit 14.94 s und Ramon Regli (2002 – 
TSV Steinen) mit 15.03 s als Dritter über 
die Ziellinie. Fabio durfte sich danach auch 
über den Sieg im Weitsprung mit einer 
Weite von 4.54 m freuen, und Ramon warf 
den 200-g-Ball in seiner Kategorie mit 
42.68 m am weitesten.

Bei den Frauen überzeugte Carla Inder-
bitzin (1995 – TSV Steinen) im 200-m-
Sprint. Mit einer Zeit von 26.97 s konnte 
sie die Disziplin für sich entscheiden. Beim 
Kugelstossen durfte sie mit 9.94 m auch 
diesen Sieg mit nach Hause nehmen. Die 
Kategorien U18W wurden von den Damen 
aus Steinen und Ibach dominiert. Beim 
400 m stoppte für Laura Schuler (1999 
– TSV Steinen) die Uhr bei 66.84 s. Im 
Hochsprung entschied Simona Küttel 
(1999 – TSV Steinen) mit 1.48 m die Diszi-
plin für sich. Knapp dahinter platzierte sich 
Jessica Schuler (1999 – TV Ibach) mit 
1.45 m. Jessica durfte sich abschliessend 
über den Sieg im Kugelstossen mit einer 
Weite von 10.73 m freuen. In der Kategorie 
U16W dominierten Rahel und Jana 
Vonäsch (beide 2001 – TV Brunnen) die 
1000 m. Rahel lief mit 3:27.44 sehr knapp 
vor Jana mit 3:28.65 ins Ziel. Bei den 
80 m H überzeugte Daniela Gasser 
(2001 – TV Brunnen) mit einer Zeit von 
13.30 s. Wie schon bei den U16W gab es 
bei den U14W einen Doppelsieg im 
1000 m. Tonia und Anna Betschart 
(2002, 2005 – TV Ibach) platzierten sich 
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mit 3:30.11 und 3:44.77 auf den Plätzen 
eins und zwei. Auch im Hochsprung ging 
der Disziplinensieg nach Steinen. Sara 
Holdener (2002 – TSV Steinen) sprang 
mit 1.35 m am höchsten. Bei den Wurfdis-
ziplinen entschied Corina Küttel (2002 – 
TV Brunnen) den Speer- (31.01 m) und 
den Ballwurf (43.31 m) für sich. – Herzli-
che Gratulation!

Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten

Outdoor-Start 
am Zuger Frühjahrsmeeting
Die Outdoor-Saison 
ist nun offiziell eröff-
net, und unsere 
Schwyzer Athleten 
sind vermehrt in den 
Stadien anzutreffen, 
um sich bei spannen-
den Anlässen mit 
ihren Leichtathleten-
Kollegen und -kolle-
ginnen zu messen. 
So eröffnete auch der 
Nachwuchsathlet To-
bias Bättig (2002) 
vom STV Pfäffikon-Freienbach seine Out-
door-Saison am 2. Mai 2015 am Zuger 
Frühjahrsmeeting, welches vom LK Zug 
organisiert wurde.

Sonne und Regen wechselten sich in die-
sem Jahr auf der Leichtathletikanlage All-
mend am Zuger Frühjahrsmeeting rege 
ab. Dies liess die Zuschauer dennoch 
nicht davon abhalten, die vielen jungen 
Athleten emotional zu unterstützen.

Die U14M starteten am Mittag. Tobias Bät-
tig trat bei drei Disziplinen an. Er erzielte in 
allen drei Kategorien Topleistungen. Im 
Sprint über 60 m erreichte er mit 8.28 s 
eine persönliche Bestleistung und den 
1. Platz in seiner Kategorie. Seine Leistung 
mit 4.59 m im Weitsprung (Zone) harzte 
für ihn etwas, dennoch kam er auf den 
2. Platz. Bei der dritten Disziplin, im Kugel-
stossen (3 kg), erzielte Tobias mit einer 

erneuten persönlichen Bestleistung von 
9.26 m den 1. Platz seiner Kategorie, was 
ihn eigentlich überraschte. Der Outdoor-
Saisonstart des Pfäffiker Nachwuchs-
leichtathleten ist wirklich gelungen.

Eröffnet hat die Outdoor-Saison auch 
Lukas Jost (1989 – STV Wangen). Bei 
den Männern ging er in den Disziplinen 
Kugel und Diskus an den Start und er-
reichte in beiden Disziplinen den hervorra-
genen zweiten Platz. Im Kugelstossen ge-
lang ihm dies mit einer Weite von 14.87 m 
und im Diskus landete das Gerät beim 
weitesten Wurf auf 47.68 m.

Bei den U12M erreichte Fabio Gwerder 
(2004 – KTV Muotathal) einige Podest-
plätze. So warf er beim Ballwurf den 
200-g-Ball mit 38.71 m am weitesten. 
Beim 60-m-Sprint gelang ihm mit 9.58 s 
der tolle zweite Rang.

Bei den Damen konnte Jana Bruhin 
(2002 – TV Siebnen) in der Kategorie 
U14W den Disziplinensieg im Kugelstos-
sen mit 7.55 m für sich verzeichnen. – 
Herzliche Gratulation!

Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten
Bilder unter www.deinSportmoment.ch

 

43. Leichtathletik-Meeting 
in Willisau
Als weiteres Zentralschweizer Meeting or-
ganisierte der STV Willisau am Wochen-
ende vom 2. Mai 2015 das 43. Leichtath-
letikmeeting in Willisau. Eine kleine Wer-
fergruppe vom STV Wangen war auch 
dort vertreten. Ein guter Einstieg gelang 
Ramon Hunger (1997 – STV Wangen). So 
knüpfte er an die Erfolge in der Halle an 
und durfte im Kugelstossen mit einer 
Weite von 14.64 m den Disziplinensieg bei 
den U20M für sich entscheiden. Im Diskus 
erreichte er eine Weite von 40.04 m und 
belegte so den zweiten Rang. – Herzliche 
Gratulation!

Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten

Tobias Bättig
(Bild zvg.)
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AZB 
8832 Wollerau

Retouren an: Jacqueline Müller
Verenastrasse 29, 8832 Wollerau

www.szkb.ch

Nur wen man gut kennt, kann man auch gut beraten. 
Zum Beispiel über die optimale Anlagestrategie.

Martin Gruber ist stolz darauf, dass er 
sich mit seinem neuen Hightech-Bike um 

ganze sieben Minuten verbessert hat.

Bei der Schwyzer Kantonalbank sorgen Fachspe- 
zialisten mit langjähriger Erfahrung für ein nach-
haltig intaktes Vermögenswachstum. Zum Beispiel 
mit einer Beratung, die Ihre ganz persönlichen  
Bedürfnisse ins Zentrum rückt. Und vor allen Dingen 

mit einer Anlagestrategie, die optimal zu Ihrem  
Risikoprofil und Ihrem Anlagehorizont passt. Kom-
men Sie bei uns vorbei, damit wir Sie und Ihre Ziele 
besser kennen und verstehen lernen. Und Sie auch 
dementsprechend beraten können.
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